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Ihr Terrassendach – 
Jetzt informieren!

21. September · 10 – 16 Uhr

Jetzt Markise 
gratis sichern!
Mehr dazu auf 

unserer Website

Sa., 21. Sept. 2019

09.00 - 16.00 Uhr

WIR FEIERN 1 JAHR KIA!

UND DIE VORSTELLUNG DES
BRANDNEUEN KIA XCEED! 

Unser Programm: · Vorstellung des neuen Modells
 · spannende Probefahrten
 · leckeres Essen von „Willowkocht“
 · Kinderschminken

Westendorfer Straße 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark | Tel. 05163-20 04
www.johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de

Kia XCeed, Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 4,5–8,6 ; außerorts 
4,0-5,9 ;kombiniert 4,3-6,9 ; CO₂-Emission: kombiniert 112-158 g/km.
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Betreuungsrecht
Amtsgericht Soltau lädt zu Infoveranstaltung

SOLTAU. Im Rahmen des nieders-
achsenweiten Tages des Betreu-
ungsrechts lädt das Amtsgericht 
Soltau zu einer Informationsveran-
staltung ein: Am kommenden Mon-
tag, dem 23. September, geht es ab 
18 Uhr im Saal II, des Amtsgerichts, 
Rühberg 13-15, um die Themen „Be-
treuungsverfahren“ und „Vorsorge-
vollmacht/Patientenverfügung“.

„Jeder Einzelne kann in eine Lage 
kommen, in welcher er die wichtigen 
Angelegenheiten seines Lebens 
nicht mehr eigenverantwortlich re-
geln kann. Wir möchten daher über 
das Betreuungsverfahren und die 
praktische Bedeutung des Betreu-
ungsrechts sowie die Vorsorgevoll-
macht informieren“, so das Amtsge-
richt in seiner Mitteilung. Und weiter: 

„Durch die Erteilung einer Vorsorg-
vollmacht kann in geeigneten Verfah-
ren für den Krankheitsfall vorgesorgt 
werden. Als Referenten konnten ein 
erfahrener Betreuungsrichter und ein 
langjähriger Notar gewonnen wer-
den.“

Das Programm für die Veranstaltng 
am kommenden Montag: Nach der  
Begrüßung durch den Direktor des 
Amtsgerichts folgt der Vortrag des 
Betreuungsrichters Dirk Ladage zum 
Thema „Betreuungsverfahren - Pra-
xis und rechtliche Grundlagen“. Da-
nach informiert Notar Thomas Erd-
mann in seinem Vortrag „Vorsorge-
vollmacht/Patientenverfügung“ über 
diese Bereiche. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zu Nachfragen 
und zur Diskussion.

Laden ein ins Amtsgericht Soltau zu einer Infoveranstaltung rund um die 
Themen „Betreuungsverfahren“ und „Vorsorgevollmacht/Patientenver-
fügung“: (v.li) Betreuungsrichter Richter am Amtsgericht, Dirk Ladage, 
Direktor des Amtsgerichts, Carsten Springer, sowie Rechtsanwalt und 
Notar Thomas Erdmann. Foto: Amtsgericht Soltau

Kokain und Alkohol
SCHNEVERDINGEN. Am vergan-

genen Samstagabend kontrollierten 
Polizeibeamte einen 39jährigen in 
Schneverdingen. Dort war er mit ei-
nem Pkw unterwegs, den er kurz 
zuvor in der Heideblütenstadt ge-
kauft hatte. Bei der Kontrolle stellte 
sich heraus, dass der Fahrzeugführer 
unter dem Einfluss von Alkohol (1,66 

Promille) steht. Zudem reagierte ein 
Drogenvortest laut Polizeibericht  
positiv auf Kokain. Der Mann  musste 
mit den Beamten auf die Polizei-
dienststelle fahren. Dort wurde ihm 
eine Blutprobe entnommen und die 
Weiterfahrt untersagt. Es wurden 
mehrere Strafverfahren gegen den 
Mann eingeleitet.

Zeugen?
SCHNEVERDINGEN. Am vergan-

genen Sonntag, dem 15. September, 
kam es zwischen 14.30 und 16.35 
Uhr in Schneverdingen auf dem 
Parkplatz Schulstraße/Ecke Höpener 
Weg zu einer Verkehrsunfallflucht: 
Ein vermutlich rotes Fahrzeug fuhr 
dabei beim Rangieren gegen einen 
geparkten, braunen Pkw der Marke 
Toyota und beschädigte diesen an 
der Fahrerseite hinten links. Der 
Schaden beträgt laut Polizeibericht 
rund 2.500 Euro. Mögliche Zeugen 
werden gebeten, sich mit der Polizei 
Schneverdingen unter Ruf (05193) 
986850 in Verbindung zu setzen.

Staatssekretär macht
sich selbst ein Bild
Dethlinger Teich: Änderungsvereinbarung zur Finanzierung unterzeichnet

MUNSTER (mwi). Noch einmal 
hoher Besuch am Dethlinger Teich, 
bevor an dieser Stelle nur noch das 
Fachpersonal Zutritt hat: Am ver-
gangenen Montag unterzeichneten 
dort Staatssekretär Frank Doods 
vom Ministerium für Umwelt, Ener-
gie, Bauen und Klimaschutz in Han-
nover und Landrat Manfred Oster-
mann eine Änderungsvereinbarung. 
Sie betrifft die Finanzierung der 
Erkundungsmaßnahme in der zu-
geschütteten Kieselgurgrube mit 
ihrem gefährlichen Kampfstoffin-
halt.

Schon vor einigen Wochen hatte 
der Landrat darauf hingewiesen, 
dass die Öffnung des Dethlinger 
Teiches und die damit verbundenen 
Schritte teurer würden, als ur-
sprünglich kalkuliert worden sei. 
Gleichzeitig hatte er aber auch be-
tont, dass sich das Land weiter be-
teiligen werde (HK berichtete). Wa-
ren zunächst 2,8 Millionen für die 
Teichöffnung vorgesehen, liegt die 
Summe jetzt bei 3,6 Millionen Euro. 
70 Prozent dieser 800.000 Euro 
Mehrkosten übernimmt das Land, 30 
Prozent der Landkreis Heidekreis. 
Diese Vereinbarung haben Landrat 
und Staatssekretär am vergangenen 
Montag mit ihrer Unterschrift besie-
gelt.

Zuvor allerdings nutzte Doods die 
Gelegenheit und ließ sich von Cars-
ten Bubke, Umwelttechniker beim 
Landkreis, durch die Anlagen führen, 
die inzwischen auf dem Dethlinger 
Teich und daneben errichtet worden 
sind (HK berichtete). Wenn das runde 
Loch mit einem Durchmesser von 

rund 3,5 Metern im stabilen, hallen-
große Zelt erst einmal geöffnet ist, 
„saugt ein Mammutsauger das Ma-
terial ab, solange es ungefährlich ist. 
Wenn wir auf Metall stoßen, muss 
das per Hand untersucht werden“, 
so Bubke. So gibt es neben dem 
Sauger noch einen Kran, um Mate-

rial zu heben, und einen weiteren, um 
Personen zu befördern, wenn das 
Loch einmal tief genug ist. Dem-
nächst beginnen die Öffnungsarbei-
ten. Was aber bereits im Gange ist: 
Täglich werden mehr als 100 Kubik-
meter Flüssigkeit aus dem Dethlinger 
Teich abgesaugt, in einen Tank ge-
pumpt und zur weiteren Behandlung 
zur Gesellschaft zur Entsorgung che-
mischer Kampfstoffe und Rüstungs-
altlasten mbH (GEKA) gebracht. Da 
von Wasser zu sprechen, ist wahr-
scheinlich weniger angebracht: „Wir 
fördern hier giftige Lauge“, so Bubke.

Auf die große Problematik des De-
thlinger Teiches, der bis 1952 als De-
ponie für chemische Kampfstoffe 
genutzt worden ist, machte Oster-
mann noch einmal aufmerksam: Seit 
1996 liege die Kieselgurgrube in der 
Zuständigkeit des Landkreises, der 
aber die nötigen Maßnahmen nicht 
finanzieren könne. Hier leiste zwar 
das Land die Hilfe. Doch wenn nach 
Abschluss der Sondierung ein Sanie-
rungsplan für den gesamten Teich 
aufgestellt werde und es um die Si-
cherstellung der Finanzierung gehe, 
„dann können das auch Landkreis 
und Land nicht mehr. Dann hoffen 
wir, den Bund mit ins Boot zu krie-
gen“, so der Landrat. Immerhin geht 
es hier nach Schätzungen um eine 
Summe von rund 50 Millionen Euro. 
Ostermann rechnet mit schwierigen 
Gesprächen, denn der Bund werde 
sich vermutlich nur beteiligen, wenn 
nachgewiesen werde, dass Leib und 
Leben der Menschen gefährdet sei-
en. Bei diesen bevorstehenden Ver-
handlungen hoffe er, Ostermann, 
auch auf Unterstützung durch das 
Land.

Von der Notwendigkeit, tätig zu 
werden, zeigte sich auch der Staats-
sekretär überzeugt: „Wenn man die 
GEKA braucht, um mit Wasser um-
zugehen, dann ist es mit Monitoring 
nicht getan. Dann muss es andere 
Maßnahmen geben.“ Mit der bevor-
stehenden Teichöffnung werde ver-
antwortungsvoll ein Weg beschritten, 
„den wir weitergehen müssen. Wir 
müssen das Risiko für nachfolgende 
Generationen möglichst ohne Schä-
den auflösen.“ Zur Beschäftigung mit 
dem Dethlinger Teich gebe es keine 
Alternative, so Doods.

Interesse weckt das Projekt De-
thlinger Teich übrigens auch im Aus-
land: Eine chinesische Delegation 
hat sich für den 23. September an-
gekündigt.

Carsten Bubke (r.), Umwelttechniker beim Landkreis, erläutert Staats-
sekretär Frank Doods (Mitte) und Landrat Manfred Ostermann (l.) den 
Stand der Dinge am Dethlinger Teich. Fotos: mwi

Kräne und Bagger sind bereits im Zelt auf dem Dethlinger Teich positioniert, wo jetzt die Arbeiten zur Öffnung 
beginnen. 
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Täglich wechselnder Mittagstisch
Von Folk bis zum Skatepunk
„AcoustiX“-Festival in Schneverdingen: Der Vorverkauf läuft

SCHNEVERDINGEN. Im Haupt-
gebäude des Schneverdinger Mu-
seumshofes „De Theeshof“ kön-
nen sich Besucher über das Hofle-
ben in längst vergangenen Zeiten 
informieren. Am ersten Samstag im 
Oktober jedoch bietet das histori-
sche Gebäude die Kulisse für einen 
Musikabend der besonderen Art. 
Das jährlich vom Stadtjugendring 
Schneverdingen organisierte 
„AcoustiX“-Festival bietet Livemu-
sik pur: Unplugged, unverfälscht 
und mit einem engen Draht zwi-
schen Musikern und Publikum. Wie 
gewohnt sind die Musikstile der 
auftretenden Künstler wieder breit 
gefächert. Neben Singer/Songwri-
ter-, Folk- und Countryklängen 
können sich die Besucher in die-
sem Jahr auch auf akustische Ver-
sionen von Rock- und Punksongs 
freuen. Es sollte also durchaus 
Musikkneipenatmosphäre auf-
kommen, zumal Mitsingen und 
Tanzen erneut ausdrücklich er-
wünscht sind.

Den Auftakt gestaltet Zara Akopy-
an. Die Sängerin und Songwriterin 
aus Geesthacht fesselt ihr  Publi-

kum mit fein arrangierten, eingängi-
gen Liedern und einfühlsamen Tex-
ten. Mit einem Song-Wettbewerb in 

Gestaltet den Auftakt: Sängerin und Songwriterin Zara Akopyan. 

Beim „AcoustiX“-Festival in Schneverdingen zu sehen und zu hören: das 
Duo „Backenfutter“. 

Hamburg hat für die junge Künstle-
rin alles angefangen. Nach zahlrei-
chen Auftritten arbeitet sie derzeit 
an ihrer ersten EP, die demnächst 
erscheinen soll. Die Gitarre ist ihr 
treuer Begleiter,  wenn Zara Akopy-
an die Bühnen des Nordens betritt. 
Inspiriert ist sie von Bands und 
Künstlern wie The Lumineers, Mum-
ford & Sons oder Taylor Swift - und 
so driften ihre Lieder entspannt zwi-
schen Pop, Country und Folk. 

Im Anschluss betritt ein Duo die 
Bühne, das viele vom „Höpen-Air“ 
im Jahr 2015 kennen dürften: „Nor-
th Alone“ heißt es - und begeisterte 
seinerzeit  mit Country und Folk-
punk. Der Singer/Songwriter North 
Alone alias Manuel Sieg wird beglei-
tet von So-Kumneth Sim an der 

Fiddle. Zum Abschluss wird das 
Duo „Backenfutter“ für Stimmung 
im Heimatmuseum sorgen. Philipp 
und Paule heißen die beiden Musi-
ker, die Jahr für Jahr durch die Re-
publik touren und sich zum Ziel 
gesetzt haben, den Geist des Col-
legerock und Skatepunk im Dunst-
kreis von Bands wie Blink-182, 
Green Day und The Offspring aku-
stisch, elektronisch und ironisch zu 
interpretieren. 

Der Veranstaltungssaal wird am 
Konzertabend nur teilweise bestuhlt 
sein, denn das Publikum soll inter-
agieren können. Sowohl untereinan-
der als auch mit und zu der Musik. 
Die Zusammenarbeit mit einem pro-
fessionellen Veranstaltungstechni-
ker garantiert eine gute Akustik, 
klaren Klang und eine stilvolle Aus-
leuchtung der Bühne und des Kon-
zertsaals. Neben einer breiten Pa-
lette an kühlen Getränken werden 
passend zum Rahmen der Veran-
staltung auch Weine angeboten. 
Kleine Snacks runden das Angebot 
ab. Einlass ist um 19 Uhr. Ab 19.30 
Uhr gibt es dann über fünf Stunden 
Livemusik im rustikalen Ambiente 
des historischen Gebäudes.

Es wird empfohlen, sich Eintritts-
karten rechtzeitig im Vorverkauf zu 
sichern, denn das Kartenkontingent 
ist aufgrund der Räumlichkeiten be-
grenzt. Ob noch Tickets an der 
Abendkasse erhältlich sein werden, 
geben die Veranstalter kurzfristig 
über das Internet bekannt. Der Vor-
verkauf läuft bereits auf Hochtou-
ren. Karten für den Konzertabend 
gibt es in Schneverdingen bei der 
Tourist-Information sowie in der 
Buchhandlung Vielseitig. Außerdem 
sind Eintrittskarten in Rotenburg 
beim Reisebüro Monika Bruns er-
hältlich.

Abschlusskonzert
„Sommermusik in Bispinger Kirchen“ 

BISPINGEN. Die Reihe „Sommer-
musik in Bispinger Kirchen“ beendet 
die diesjährige Saison am Freitag, 
dem 20. September, mit französi-
scher Barockmusik für Viola da gam-
ba, Barockgitarre und Theorbe. Mit 
dem charakteristischen Klang seiner 
Barockinstrumente wird das preisge-
krönte „Duo in RE“ (Anja Engelberg 
- Viola da Gamba und Premek Hájek 
- Theorbe, Barockgitarre) die Zuhörer 
in die farbenreiche Klangwelt des 
Barock entführen. 

Das abwechslungsreiche Pro-
gramm umfasst Kompositionen der 
großen französischen Gambisten zur 

Blütezeit der Viola da gamba in 
Frankreich: Marin Marais, Antoine 
Forqueray, Jacques Morel und ande-
re. Neben der Theorbe wird die Ba-
rockgitarre als Begleitinstrument 
verwendet: „Das Zusammenspiel mit 
der Gambe entlockt der Gitarre sehr 
sanfte Farben und bereichert im Ge-
genzug die Gambenmusik mit spa-
nischem Temperament“, erklären die 
Veranstalter.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei,  
es wird jedoch um eine Spende am 
Ausgang gebeten. Konzertbeginn ist 
um 19.30 Uhr in der Olen Kerk in Bi-
spingen.

Anja Engelberg und Premek Hajek gestalten das Abschlusskonzert der 
diesjährigen Reihe „Sommermusik in Bispinger Kirchen“.          Foto: Hajek

Neue Ausstellung
Marlies Fromm zeigt Bilder und Plastiken

HERMANNSBURG. Die Kultur-
initiative „AugenSchmaus“ lädt zu 
ihrer nächsten Ausstellungseröff-
nung am Sonntag, dem 22. Septem-
ber, um 11 Uhr, ins La Taverna, Lo-
tharstraße 27, in Hermannsburg ein. 
Die Künstlerin Marlies Fromm aus 
Schneverdingen hat für ihre Ausstel-
lung das Thema „Wandlungen“ ge-
wählt.

In Plastiken und abstrakten Bildern 
zeigt sie ihre schöpferische Vielfalt. 
Für das plastische Gestalten verwen-
det sie Draht, Stoff, Stein, Modellier-
masse und Acrylat. Die abstrakten 
Strukturbilder hingegen entstehen 
auf Leinwand oder Papier. Struktur-
paste, Tusche, Beize, Pigmente, 

Kohle und vieles mehr werden verar-
beitet - der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Die Rissbildungen 
des Materials ergeben unerwartete 
und spannende Effekte. Es sind sehr 
ästhetische Arbeiten, die viel Expe-
rimentierfreude und Inspiration ver-
raten.  Marlies Fromm bietet für die-
se Technik ihre Erfahrungen in Kur-
sen im eigenen Atelier an.

Die Ausstellung ist bis zum 9. Ja-
nuar 2020 von montags bis sams-
tags ab 17 Uhr sowie sonntags von 
12 bis 14 und ab 17 Uhr zu besich-
tigen. Die Einführung am kommen-
den Sonntag hält Friedeborg Junger-
mann. Bruno Legeai begleitet die 
Eröffnung auf der Klarinette. 

„Wandlungen“ heißt die neue Ausstellung mit Plastiken und Bildern von 
Marlies Fromm aus Schneverdingen. Foto: AugenSchmaus

Letzter Boule-Treff
MUNSTER. Zum letzten gemein-

samen Boule-Treff im Jahr 2019 la-
den der Seniorenbeirat der Stadt 
Munster und die Arbeitsgemein-
schaft Stadtmarketing  alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger ein, 
um in gemütlicher Runde fröhliche 
Stunden miteinander zu verbringen: 
Am Donnerstag, den 19. September, 
von 15 bis 17 Uhr  auf der Boulebahn 
am Heinrich-Peters-Platz. Die Teil-

nahme ist wie immer kostenlos. Der 
Seniorenbeirat und die ARGE Stadt-
marketing zeigten sich erfreut über 
die bisher so erfolgreichen Treffen. 
Sie hoffen auch beim letzten Boule-
Treff 2019 auf gutes Wetter und er-
neut auf zahlreiche Besucher. Bereits 
jetzt verspricht der Seniorenbeirat, 
dass es Dank des starken Interesses 
auch 2020 wieder einige Boule-Treffs 
geben wird. 

Vortrag für Eltern
„Faszination YouTube“ in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Das Mehr-
generationenhaus (MGH) Schnever-
dingen greift in seiner Vortragsreihe 
für Eltern das Thema YouTube auf. 
„Let’s Plays von Videospielen, Life-

style-Videos, Tutorials, Comedy und 
Challenges begeistern schon Kinder 
im Grundschulalter“, so eine Spre-
cherin des MGH. „YouTuber und 
-innen sind die Popstars von heute!“ 

Für viele Eltern sei diese Welt aber 
kaum zu durchschauen. Welche 
Ängste und Sorgen haben Eltern? 
Wie können Kinder bei ihrem Me-
dienkonsum kompetent begleitet 
werden und Eltern echtes Interesse 
zeigen? Mit diesen Themen befasst 
sich ein Informations- und Ge-
sprächsabend am Dienstag, dem 24. 
September, um 19 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus, Osterwaldweg 9 in 
Schneverdingen. 

Referentin ist Kerstin Heiden von 
Blickwechsel - Verein für Medien- 
und Kulturpädagogik. Um Anmel-
dung wird gebeten im Mehrgenera-
tionenhaus unter Ruf (05193) 
9769889 oder per E-Mail unter info@
mgh-schneverdingen.de.Kerstin Heiden. Foto: Blickwechsel e.V.

Kein Treffen
SCHNEVERDINGEN. Der Schne-

verdinger Verein Gemeinsam Aktiv 
weist darauf hin, dass der Handar-
beitstermin am Mittwoch, den 25. 
September, im Gruppenraum der 
FZB ausfällt. Das nächste Handar-
beiten ist erst am Mittwoch, dem 30. 
Oktober, um 15 Uhr in der FZB. 

Geflügelzucht
MUNSTER. Der Geflügelzuchtver-

ein Munster lädt am 28. September 
Mitglieder und enge Freunde des 
Vereins um 16 Uhr ein zum Skat-
Turnier im Vereinsheim am Flüggen-
hofsee. Verbindliche Anmeldungen 
können ab sofort im Vereinsheim 
abgegeben werden.

„Brummis im Blick“
HEIDEKREIS. Die Polizeiinspekti-

on Heidekreis beteiligte sich am Don-
nerstag, den 12. September, an der 
länderübergreifenden Verkehrsakti-
on „sicher.mobil.leben“ mit der Akti-
on „Brummis im Blick“: Beamte führ-
ten im Heidekreis mobile und statio-
näre Kontrollen durch und überprüf-
ten kleine und große Lkws zum 
Thema Ladungssicherung/Überla-
dung. Insgesamt kontrollierten die 
Beamten 22 Fahrzeuge, 14 davon 
aus dem Schwerlastbereich. In drei 
Fällen stellten die Ordnungshüter, 
wie Polizeisprecher Olaf Rothardt 
berichtete, eine „Ablenkung der fah-

rerischen Tätigkeit, zum Beispiel 
durch Handynutzung“ fest. Zweimal 
war die Ladung nicht ordnungsge-
mäß gesichert und in drei Fällen wur-
den Maße und Gewichte überschrit-
ten. Ein Lkw-Fahrer wurde beim 
Überholen im Überholverbot ertappt 
und bei einem anderen bemängelten 
die Kontrolleure Nachlässigkeiten bei 
der elektronischen Aufzeichnung. 
„Das Thema Alkohol spielte am Don-
nerstag bei den kontrollierten Fah-
rern keine Rolle - keiner der Über-
prüften hatte alkoholische Getränke 
zu sich genommen“, betonte 
Rothardt.

Herbstwanderung
NEUENKIRCHEN. Der Verein 

Schäferhof Neuenkirchen lädt zur 
alljährlichen herbstlichen Wanderung 
ein: Am Samstag, dem 21. Septem-
ber. Treffpunkt ist um 15 Uhr am 
Schäferhof in der Falshorner Straße 
in Neuenkirchen. Jeder ist willkom-
men und eingeladen, mitzuwandern.
Der genaue Streckenverlauf steht 
noch nicht fest, die Veranstalter ver-
sprechen aber eine abwechslungs-
reiche Tour rund um den Schäferhof.

Auf halber Strecke wird eine Pause 
mit Kaffee und Kuchen eingelegt - 
und einem Ausblick über die schöne 
Heidelandschaft. Geführt wird die 
Wanderung vom Vorsitzenden Wer-
ner Struntz. Die Route ist etwa sechs 
Kilometer lang. Da die Wanderung 
quer durch Wald und Heide führen 
wird, ist festes Schuhwerk erforder-
lich. Gruppenanmeldungen und nä-
here Einzelheiten unter der Mobil-
nummer 01520-8959994.

Lastzugfahrer gestellt
BAD FALLINGBOSTEL/SOLTAU. 

Einen unfallflüchtigen Lastzugfahrer 
konnte die Polizei am vergangenen 
Samstag stellen: In den Nachmit-
tagsstunden des 14. September be-
obachtete die Besatzung eines Ret-
tungswagen auf der Autobahn 7 in 
Fahrtrichtung Hamburg, wie der 
Fahrer eines bulgarischen Lastzuges 
in der Gemarkung Bad Fallingbostel 
mit seinem Gespann nach rechts von 
der Fahrbahn abkam und die Leit-
planken touchierte. Ohne anzuhalten 

fuhr er einfach weiter und kümmerte 
sich nicht um den von ihm angerich-
teten Schaden. Beamte der Polizei 
aus Bad Fallingbostel konnten den 
51jährigen Unfallflüchtigen im Be-
reich Soltau stellen: Der Führer-
schein wurde aufgrund der Scha-
denshöhe beschlagnahmt und die 
Weiterfahrt untersagt. Vom Fahrer 
wurde laut Polizeibericht weiterhin 
ein Geldbetrag als Sicherheitsleis-
tung für das Strafverfahren einbehal-
ten.

Kreativgruppe
MUNSTER. Der Frauentreff Mun-

ster lädt zum nächsten Termin der 
Kreativgruppe zum Klönen und 
Handarbeiten ein: Am Montag, dem 
23. September, um 15 Uhr im Bür-
gerhaus.

Moog-Steffens
SCHNEVERDINGEN. Am Mitt-

woch, den 25. September, bietet die 
Schneverdinger Bürgermeisterin 
Meike Moog-Steffens ihre nächste 
Sprechstunde an: Von 17 bis 18 Uhr 
im Rathaus. 
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DIE ALTERNATIVE: 
Schweinefleisch vom 
„DUROC-Schwein“ aus natürlicher 
Aufzucht im Offenstall gehalten – im
Sommer mit Gras und Luzerne gefüttert.

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Fleis
ch

er
ei

Fleis
ch

er
ei

Von unendlichen Weiden:
Black Angus
Rumpsteak 100 g 2.99 

Schon probiert?
Müdener Marktsülze
süßsauer mit Zwiebeln
 100 g 1.49
Schnell gemacht?

Budapester Pfanne
mit Paprika
 100 g 0.89
Am Mittwoch, den 25.9., kochen wir  

GYROSSUPPE

NEU! DUROC-
Gulasch 100 g 0.99
Freitag ab 10 Uhr gibt es wieder:

Knusprige 
gebratene Haxe 
 Stück 4.95 

Bayr. Leberkäse
in Scheiben zum Braten 
 100 g 1.19 

Unser Geschäft ist am Montag, den 23. September 
wegen Umbau geschlossen.

Landhotel Heidkrug
Inh. H. Cohrs

29633 Munster-Alvern · Telefon 05192 2211

Bayrisches Wochenende
mit Zusatzkarte

Sa. 21. Sept. ab 17 Uhr · So. 22. Sept. von 11 bis 15 Uhr
Sa. 28. Sept. ab 17 Uhr · So. 29. Sept. von 11 bis 15 Uhr

Privater Hofflohmarkt am 27. Sept. 12 bis 20 Uhr

Für Pendler wird’s teurer
Preis für Monatskarte Soltau-Hamburg klettert nach oben

SOLTAU (mwi). Schon seit 2008 
können Pendler auf der Heidebahn 
von Soltau und nachfolgenden 
Bahnhöfen nach Hamburg mit so-
genannten Zeitkarten (Pendlerti-
ckets) den Tarif des Hamburger 
Verkehrsverbundes nutzen. Zum 
15. Dezember dieses Jahres treten 
dafür die neuen Preise in Kraft - und 
die dürften Berufspendler insbe-
sondere aus dem Soltauer Bereich 
keineswegs in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzen, denn für sie 
wird die tägliche Tour nach Ham-
burg erheblich teurer. Einige, die 
bereits jetzt einen Blick auf die neu-
en Tarife geworfen haben, ist damit 
auch schon der Spätsommer ver-
hagelt.

Bis zum 15. Dezember 2019 ge-
hören die Bahnhöfe Soltau, Sol-
tau-Nord, Wolterdingen, Schnever-
dingen und Wintermoor zum Tarifring 
E. Die Pendler aus diesem Bereich 
zahlen für die Monatskarte 218,10 
Euro, für die Monatskarte im Abon-
nement 179 Euro und für die Wo-
chenkarte 57,40.

Vom 15. Dezember an sieht es 
ganz anders aus: Die Bahnhöfe 
Schneverdingen, Wintermoor und 
Handeloh gehören dann zum „Zeit-
kartentarif 5 Ringe“ (gesamte Tarif-

ringe A bis E). Die Pendler dort zahlen 
künftig für die Monatskarte 222,40 
Euro, für die Monatskarte im Abon-
nement 182,20 Euro und für die Wo-
chenkarte 58,40. Auf sie kommt also 
eine recht moderate Erhöhung um 
wenige Euro zu, über die wohl kaum 
einer murren wird.

Anders sieht es etwas weiter süd-
lich aus. Dort gehören jetzt Munster, 
Soltau, Soltau-Nord und Wolterdin-
gen zum „Zeitkartentarif 6 Ringe“ 
(gesamte Tarifringe A bis F). In Euro 
und Cent bedeutet dies für die Pend-
ler: Die Monatskarte kostet dem-
nächst 248,10 Euro, die Monatskar-
te im Abonnement 203,50 Euro und 
die Wochenkarte 62,20 Euro. Die 
Preissteigerung der Monatskarte 
liegt also bei 30 beziehungsweise 
24,50 Euro (im Abonnement), was so 
manche Pendlerin und manchen 
Pendler schlucken lässt.

Einen Tarifring F, in dem Soltau 
demnächst liegt, gibt es bisher gar 
nicht. Dass er eingeführt wird, hängt 
auch mit der Ausweitung des 
HVV-Tarifgebietes zusammen: Nach 
jahrelangen Verhandlungen haben 
die Entscheidungsträger im Februar 
2019 entsprechende Verträge ge-
schlossen, wonach zum 15. Dezem-
ber das HVV-Tarifgebiet auf weitere 

Wer von Soltau nach Hamburg pendelt, muss für die Zeitkarte künftig tiefer in die Tasche greifen. Foto: suv

Landkreise ausgedehnt wird, teils für 
Zeitkarten, teils für Einzeltickets oder 
für beides (HK berichtete).

Speziell für den Heidekreis, wo der 
Pendlertarif für die Heidebahn ab 
Soltau in nördlicher Richtung ja be-
reits gilt, kommt auf dieser Strecke 
dann der HVV-Bartarif hinzu, also ab 
Soltau, Wolterdingen, Schneverdin-
gen und Wintermoor. Neu ist darüber 
hinaus auch die Anbindung der Ört-
zestadt.

„Durch diese Ausweitung auf zu-
sätzliche Landkreise wurde die Ein-
richtung neuer Tarifringe nötig, womit 
in manchen Tarifgebieten allerdings 
auch eine gewisse Preishärte ver-
bunden ist - wie im Heidekreis“, er-
läutert Rainer Vohl auf Anfrage. Dass 
es solche Preiserhöhungen geben 
werde, so der HVV-Pressesprecher 
weiter, sei jedoch allen Beteiligten 
bewusst gewesen.

Den Pendlern, die künftig zum Teil 
erheblich mehr für ihre Tour „Ham-
burg und zurück“ berappen müssen, 
dürfte dies allerdings erst jetzt so 
richtig dämmern. Und falls nicht: Sie 
werden darüber demnächst in einem 
Schreiben informiert, das ihnen von 
ihrem Karten-Vertragspartner, in der 
Regel die Deutsche Bahn, zugeht. 

Darin heißt es mit Verweis auf die 
bevorstehenden Änderungen für den 
Heidekreis: „Bisher ist Ihr Wohnort 
dem Tarifring E zugeordnet, obwohl 
die Entfernung zu Hamburg dies ei-
gentlich nicht rechtfertigt. Ein Bei-
spiel: Wer in Soltau wohnt und in 
Hamburg arbeitet, zahlt bisher für 
seine Zeitkarte nicht mehr als ein 
Fahrgast aus Handeloh im Landkreis 
Harburg, obwohl die Entfernung fast 
doppelt so groß ist. Die bisherige 
tarifliche Einstufung ist für Zeitkar-
teninhaber aus dem Landkreis Hei-
dekreis also besonders günstig. Im 
Zuge der oben erwähnten Tarifaus-
weitung wurden nun drei neue Ringe 
(F, G und H) geschaffen, die eine ge-
rechtere Preisstruktur ermöglichen. 
Entsprechend wird Soltau ab dem 
15. Dezember nicht mehr dem Ring 
E, sondern dem Ring F zugeordnet. 
HVV-Zeitkarten nach Hamburg wer-
den hierdurch in der Regel um eine 
Preisstufe teurer.“

Das ist zweifellos eine bittere Pille, 
die die Soltauer Pendlerinnen und 
Pendler aber wohl oder übel werden 
schlucken müssen, wenn sie denn 
weiterhin mit der Bahn zur Arbeit 
fahren wollen. Und das wird der Fall 
sein, denn der tägliche Verkehrsin-
farkt auf der Autobahn Richtung 
Hamburg dürfte da keine echte Alter-
native sein.

Steigende Preise sind durchaus 
unangenehm, wobei sie aber nicht 
einmal die Kosten decken. Auch da-
rauf verweist Vohl.

Bereits bei der Vertragsunter-
zeichnung im Februar wurde diese 
Zuschussrechnung aufgemacht. 
Denn was die Nutzer durch insge-
samt günstigere Fahrten einsparen, 
sorgt bei den Eisenbahnunterneh-
men für Verluste. Und die müssen 
ausgeglichen werden: Ab 2020 ist 
das Land Niedersachsen jährlich mit 
einem Betrag von 1,4 Millionen Euro 
dabei, der mit 1,76 Prozent dynami-
siert wird. Zusätzlich trägt das Land 
Hamburg die auf sein Gebiet ent-
fallenden Kosten. Zudem fallen ein-
malige Kosten für die Tarifumstel-
lung an, die von beiden Ländern 
gefördert werden. Niedersachsen 
trägt hier 70 Prozent der nach Abzug 
des Hamburger Anteils verbleiben-
den Kosten, was etwa 1,1 Millionen 
Euro entspricht.

Auch auf die Landkreise kommen 
mit den HVV-Tarifen Kosten zu, die 
Landrat Manfred Ostermann im Fe-
bruar für den Heidekreis auf rund 
470.000 Euro jährlich beziffert hat.

Räderwerk hat kontrolliert
14 Betriebe in fünf Kommunen unter die Lupe genommen

HEIDEKREIS. Das Projekt Räder-
werk hat jetzt seine Arbeit in fünf 
Kommunen innerhalb und in zwei 
außerhalb des Heidekreises fortge-
setzt: Dabei wurden am 13. Septem-
ber zwischen 10 und 14 Uhr 14 Be-
triebe unangekündigt kontrolliert.

An dieser Aktion waren etwa 95 
Vertreter von Polizei, Zoll, Finanzbe-
hörden und Kommunen beteiligt. 
Zeitgleich nahmen sie Friseurge-
schäfte, Hotels, Kfz-Händler, einen 
Au tolackierer und ein Tattoo-Studio 
in Munster, Schwarmstedt, Bad Fal-
lingbostel, Soltau und Bispingen  
sowie Ebsdorf (Landkreis Lüneburg) 
und Faßberg (Landkreis Celle) unter 
die Lupe.

Etwa die Hälfte des Personals stell-
te die Polizei, deren Aufgabe über-
wiegend darin bestand, im Rahmen 
der Amtshilfe den Weg für Kontrol-
leure verschiedenster Behörden zu 
ebnen und ihnen eine geschützte 
und sichere Arbeitsumgebung zu ge-
währleisten.

Als vorläufiges Ergebnis dieser 
gemeinsamen Aktion, so die Polizei, 
sei im Rahmen der Überprüfungen 
eine Person wegen des Verdachts 
des illegalen Aufenthalts bezie-
hungsweise der illegalen Beschäfti-
gung festgenommen worden. Au-
ßerdem hätten die Kontrolleure 
steuer- und arbeitsrechtliche Ver-
stöße festgestellt.

Das Projekt „Räderwerk“ steht für 
einen Zusammenschluss verschie-
denster Behörden und Entschei-
dungsträger im Heidekreis, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, in 
einem ganzheitlichen Bekämpfungs-
ansatz eng vernetzt neben der Ro-
ckerkriminalität auch gegen kriminel-
le Familienstrukturen konsequent 
vorzugehen.

Die verschiedenen Kooperations-
partner wollen diesem Phänomen, 
das unter anderem durch Ablehnung 
bestehender Normen und Gesetze 
sowie kriminelles Verhalten gekenn-
zeichnet ist, offen und entschlossen 
bei niedriger Einschreitschwelle ent-
gegentreten.

Aktionsgruppe „Leben!“
Einladung zum „Pilgern für alle“ am 21. September

SOLTAU. Die Aktionsgruppe „Le-
ben!“ des Projektes „Soltau für alle“ 
lädt am Samstag, den 21.September, 
ein zum „Pilgern für alle“. Und damit 
wirklich alle mitpilgern können und 
niemand Angst haben muss, er-
schöpft „auf der Strecke zu bleiben“, 
stellt die Lobetalarbeit in Stübecks-
horn eine Fahrbereitschaft, die auf 
Abruf diejenigen, die nicht weiterlau-
fen können, zum Ziel fährt. 

Treffen ist um 10 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche in Wolterdingen, ehe es 
auf dem Jacobusweg durch die Lü-
neburger Heide geht. Der Pilgerex-
perte Frank Farthmann eröffnet mit 
einer Ansprache, Erklärungen und 
dem Pilgersegen die Veranstaltung.   
Dann geht es abseits der öffentlichen 
Straßen  durch Wald, Feld und Heide. 
Gegen 14 Uhr werden die Pilger in 
Breidingsgarten in Soltau von Ulrike 
Zielke und ihrem Team mit erfri-
schendem Apfelsaft in Empfang  ge-
nommen. Ansonsten sorgt jeder 
Pilger für sich für Verpflegung, Ge-
tränke und wetterangepasste Klei-
dung. 

Ein Shuttle, um das eigene Auto 
nach der Pilgerwanderung wieder in 

Wolterdingen abzuholen, wird von 
der Lobetalarbeit  gestellt. Fragen 
und Informationen unter mail@sol-

Die Aktionsgruppe „Leben!“ lädt ein zum „Pilgern für alle“.
               Foto: M. Ley-Kalender

taufueralle.de oder an Monika Ley-
Kalender, Mobilnummer  0176-
62046043.

Unfallbeteiligter weg
SOLTAU. In Soltau kam es am ver-

gangenen Freitagvormittag auf dem 
Parkplatz eines Supermarktes in der 
Lüneburger Straße zu einem Unfall 
- „leichterer Art“, so der Polizeibe-
richt: Die 59jährige Fahrzeugführerin 
eines Kleinwagens streifte im Vorbei-
fahren einen geparkten Pkw. Noch 
während sie ihr Auto parkte, um sich 

zu dem beschädigten Wagen zu be-
geben, fuhr die Fahrzeugführer oder 
der Fahrzeugführer dieses Autos 
vom Parkplatz, ohne eine Unfallauf-
nahme zu ermöglichen. Mögliche 
Zeugen werden gebeten, sich mit der 
Polizei in Soltau unter der Telefon-
nummer (05191) 93800 in Verbin-
dung zu setzen.

Konfirmation 2021
MUNSTER.  Die St.-Stephanus-

Kirchengemeinde Munster weist auf 
die Anmeldemodalitäten für die Kon-
firmanden des Jahres 2021 hin: An-
meldetermin mit Militärpfarrer Jürgen 
Stahlhut ist am 22. November von  
15 bis 17 Uhr im Gemeindebüro. Da-
neben werden auch Anmeldungen zu 
den Bürozeiten entgegengenom-

men. Zum Konfirmandenunterricht 
gehen die Jugendlichen, die jetzt in 
der siebten Klasse sind oder im Alter 
zwischen zwölf und 14 Jahren. Mit-
zubringen ist zur Anmeldung die 
Taufurkunde oder, falls das Kind 
noch nicht getauft ist, eine Kopie der 
Geburtsurkunde oder das Familien-
buch. 

Klingbeil will Gespräch
Modernisierung des Panzermuseums stockt

MUNSTER/BERLIN. Der heimische 
SPD-Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil hat für Mitte Oktober zu ei-
nem Gespräch in Berlin eingeladen, 
um die derzeit stockenden Bauvor-
bereitungen für die Modernisierung 
und Renovierung des Deutschen 
Panzermuseums in Munster voranzu-
bringen. „Teile der Museumshallen 
sind mittlerweile so marode, dass sie 
dringend durch Neubauten ersetzt 
werden müssen. Fehlendes Geld ist 
allerdings kein Grund für die aktuellen 
Verzögerungen bei den Bauvorberei-
tungen. Denn: nachdem der Verteidi-
gungsausschuss des Deutschen 
Bundestages im vergangenen Jahr 
bereits acht Million Euro zugesichert 
hatte, hat auch der Haushaltsaus-
schuss finanzielle Mittel in Höhe von 
19,3 Millionen Euro für die notwendi-
ge Renovierung beschlossen“, so die 
Mitteilung aus dem Büro des Bundes-
tagsabgeordneten.

Gemeinsam mit Munsters Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein hat 
sich Klingbeil in den vergangenen Jah-
ren immer wieder für eine Beteiligung 
des Bundes eingesetzt und in Berlin 

vorangetrieben. „Wir haben lange für 
das Geld gekämpft, aber es geht der-
zeit nicht voran“, erklärt Klingbeil. „Ich 
möchte mich daher mit den Akteurin-
nen und Akteuren an einen Tisch set-
zen und herausfinden, warum es die-
se Verzögerungen gibt und wie wir das 
Museum jetzt zeitnah für die vielen 
Besucherinnen und Besucher aufwer-
ten können.“ Der Abgeordnete aus 
Munster wandte sich deshalb kürzlich 
an die Bundesverteidigungsministerin 
Annegret Kramp-Karrenbauer und lud 
Vertreterinnen und Vertreter des Minis-
teriums sowie des Kommandos Herr 
zu dem Gespräch im Deutschen Bun-
destag ein. Auch die Stadt Munster 
wird bei dem Termin vertreten sein - 
genauso wie der haushaltspolitische 
Sprecher der SPD-Bundestagsfrakti-
on, Johannes Kahrs.

Mit Blick auf die Militärgeschichte 
sei das Museum überregional von 
großer Bedeutung, betont Klingbeil: 
„Wir brauchen eine moderne Ausstel-
lung, um das Museum fit für die Zu-
kunft zu machen“, so der 41jährige. 
„Wir müssen jetzt vorankommen - da-
rum geht es.“

Finanzen
MUNSTER. Die nächste öffentli-

che Sitzung des Munsteraner Fi-
nanzausschusses steht am Donners-
tag, dem 26. September, um 
19.30 Uhr im Ratssaal auf dem Plan. 
Die Tagesordnung hängt im Info-
Kasten am Rathaus aus.

Radtour
NEUENKIRCHEN. Zu einer Tages-

tour am 22. September lädt der 
ADFC-Heidekreis ein. Ziel ist der 
Bullensee bei Rotenburg. Die Radler 
starten um 10 Uhr beim Parkplatz am 
Neuenkirchener Rathaus. Geradelt 
wird im gemütlichem Tempo. Die 
Streckenlänge beträgt etwa 50 Kilo-
meter. Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Für Rucksack-Verpflegung und Ge-
tränke sorgt jeder selbst. Gäste sind 
willkommen. Die Tour leitet Ingrid 
Böhling, Ruf (05195) 972930. 

Dieser Artikel basiert 
auf dem Snip:
HVV-Pendlerticket 
wird teurer
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Erwachsenen-Programm (immer 19 Uhr, soweit keine anderen Angaben)

Freitag 20.09.  Vincent will Meer Drama · Deutschland 2009 
Regie: Ralf Huettner · 91 Minuten · FSK ab 6 Jahren

Samstag 21.09.  Van Gogh - An der Schwelle zur Ewigkeit 
Drama · USA 2018 · Regie: Julian Schnabel 
110 Minuten · FSK ab 6 Jahren

Sonntag 22.09.  Rocketman Filmbiographie · GB/USA 2019 
Regie: Dexter Fletcher · 121 Minuten · FSK ab 12 Jahren

Kinder-Programm (immer 15 Uhr)

Sonntag 22.09.  König der Löwen USA 2019 
Regie: Jon Favreau · 86 Minuten · FSK ab 6 Jahren

Dokumentarfilme (am Mittwoch um 19 Uhr)

Mittwoch 25.09.  Unsere große kleine Farm USA 2018 
Regie: John Chester · 91 Minuten · FSK o. A.

SEPTEMBER 2019

Anmerkung: Seh- und hörberhinderte Kinobesucher*innen haben bei den
mit  gekennzeichneten Filmen die Möglichkeit, mit ihrem Smartphone die Apps 

Greta & Starks als Hilfsmittel zu nutzen.

Weitere Infos zu den Filmen finden Sie unter lichtspiel-schneverdingen.de

 6.- € / erm. 5.- €

 5.- €

 6.- € / erm. 5.- €

Mehr Krankentage im Kreis
DAK-Gesundheitsreport mit Schwerpunktthema „Sucht“

WALSRODE. Die Krankenkasse 
DAK hat im Heidekreis-Klinikum in 
Walsrode den Gesundheitsreport 
2019 für den Heidekreis vorgestellt. 
Neben der allgemeinen Kranken-
stand-Analyse widmet sich der Re-
port diesmal im besonderen dem 
Schwerpunktthema „Sucht“: Wer ist 
betroffen und wovon genau? Was 
sind die Ursachen für Sucht? Und 
wie wirken sich Süchte auf den Ar-
beitsstand aus? Für den Report hat 
die DAK ihre eigenen Daten unter-
sucht, Experten zu Rate gezogen 
und eine Bevölkerungsbefragung 
durch Forsa in Auftrag gegeben. 

Neben Kirsten Köhlert von der DAK 
berichteten der Chefarzt der Psych-
iatrie und Psychotherapie im Heide-
kreis-Klinikum, Dr. Rahul Sarkar, 
sowie der Geschäftsführer des Hei-
dekreis-Klinikums, Dr. Achim Rogge.  

Laut dem Report sind die Fehltage 
von Arbeitnehmern im Heidekreis 
stark gestiegen von 3,9 Prozent im 
Jahr  2017 auf 4,3  Prozent 2018. In 
Niedersachsen lag die Zahl 2017 bei 
4,2 Prozent, im vergangenen Jahr 
wie im Heidekreis bei 4,3 Prozent, 
bundesweit etwas niedriger bei 4,1 
Prozent 2017 und 4,2 Prozent 2018. 

Die meisten Fehltage verursachten 
Erkrankungen des Muskel-Ske-
lett-Systems, wobei die Zahl von 344 
(Fehltage je 100 Versicherte) im Jahr 
2017 auf 318 im Jahr 2018 gesunken 
ist. An zweiter Stelle liegen Psychi-
sche  Erkrankungen, die um elf Pro-
zent anstiegen von 222 auf 246. 
Noch stärker, nämlich 29 Prozent, 
war der Anstieg der Fehltage durch  
Verletzungen: Von 190 auf 244. „Ur-
sache war hauptsächlich die längere 
durchschnittliche Erkrankungsdau-
er“, so Kerstin Köhlert. An vierter 
Stelle lagen Atmungssystem-Erkran-
kungen, diese stiegen von 216 auf 
234. 

Laut der Analyse der DAK raucht 
jeder achte Beschäftigte, „jeder 
neunte trinkt riskant“, erklärte Kerstin 
Köhlert. Das bedeute ein Konsum-
muster, das mit einem erhöhten Ri-

siko für alkoholbedingte Folgeschä-
den und -erkrankungen verbunden 
ist. Für Männer sei dies ein täglicher 
Konsum von 24 Gramm Reinalkohol, 
für Frauen zwölf Gramm. 

„Süchte haben unmittelbare Aus-
wirkungen auf die Gesundheit“, be-
tonte Köhlert. „Die Analyse zeigt bei 
dem Personenkreis mit Substanz-
störung durch Einnahme von Alkohol 
und andere gesundheitsschädliche 
Substanzen eine doppelt so hohe 
Anzahl der Fehltage.“ Bei der Diag-
nose einer Psychischen Erkrankung 
zeige die Statistik sogar einen drei-
fach höheren Krankenstand.

Die DAK biete ein neues On-
line-Programm bei Alkoholproble-
men an, erklärte Köhlert. Dabei habe 
„Vorvida“ nicht zwingend eine Abs-
tinenz zum Ziel: „Das Coaching hilft, 
den Alkoholkonsum zu reduzieren.“ 
Teilnehmen können Erwachsene, die 
ihren eigenen Alkoholkonsum als 
problematisch empfinden und des-
halb Hilfe suchen. 

Die Analyse der DAK liefert erst-
mals auch Daten und Fakten zur 
Computerspielsucht und zum 

Vorstellung des DAK-Gesundheitsreports: (v.l.) Kerstin Köhlert, Dr. Rahul 
Sarkar und Dr. Achim Rogge.                    Foto: DAK

Dampfen. Die Befragung habe ge-
zeigt, dass beim Konsum von E-Zi-
garetten 85 Prozent der Dampfer 
Nikotin oder Tabak konsumieren. 
Der direkte Einstieg in das Dampfen 
erfolge nur sehr selten, Dampfer be-
fänden sich nur oder fast nur unter 
Rauchern.

 60 Prozent der befragten Arbeit-
geber, so die DAK-Vertreterin, „se-
hen Computerspiele und andere 
Internetanwendungen als Problem.“ 
Bei der Vorstellung der Analyse di-
sutierte Köhlert mit Dr. Rogge und 
Dr. Sarkar über die spürbaren Folgen 
von Internet Gaming Disorder (IGD)/ 
Videospielsucht. In Niedersachsen, 
so die DAK, spielten 196.000 Be-
schäftigte riskant, 49.000 Beschäf-
tigte seien videospielsüchtig.  

Köhlert stellte mit „Retter der Zu-
kunft“ eine Spiele-App als „Parado-
xe Intervention“ vor: „Die Spieler 
erleben eine spannende Geschichte, 
in der sie subtil für die Gefahren der 
übermäßigen Nutzung von neuen 
Medien und Games sensibilisiert 
werden.“ Auf diese Weise werde der 
„selbstorganisierte Lernprozess 
positiv unterstützt.“

Fest zum Weltkindertag
Buntes Programm auf dem Jugendhof Idingen

IDINGEN. Im Rahmen des diesjäh-
rigen Weltkindertages laden der 
Kreisjugendring und die Kreisjugend-
pflege im Heidekreis am Sonntag, 
den 22. September, in der Zeit von 
15 bis 18 Uhr alle Kinder sowie deren 
Eltern und Großeltern auf den Ju-
gendhof Idingen bei Bad Fallingbo-
stel ein. 

Das vielfältige Angebot richtet sich 
vor allem an Kinder ab sechs Jahre 
und verspricht jede Menge Spaß und 
Abwechslung. So kann beispielswei-
se nach Herzenslust gebastelt und 
gewerkelt werden. Wer schon immer 

einmal sein Aussehen verändern 
wollte, kann dies im fachkundig be-
treuten Tattoo-Studio tun. Von Glit-
zer- bis Henna-Tattoos ist je nach 
Geschmack alles möglich. 

Als besondere Attraktion wird ne-
ben dem Ponyreiten ein großer Spiel- 
und Bewegungsparcours angebo-
ten. Die ganz Mutigen können eine 
fast zehn Meter hohe Kletterwand 
bezwingen. Ein besonderes Highlight 
wird sicher die Hüpfburg sein, in der 
nach Lust und Laune getobt, ge-
sprungen und gehüpft werden kann. 
Ein Gewinnspiel, bei dem es attrak-

Ein buntes Programm hat der Jugendhof Idingen zum Weltkindertag vorbereitet.       Foto: Jugendhof Idingen

tive Preise zu gewinnen gibt, rundet 
das vielfältige Angebot ab. 

Mit Popcorn, Bratwurst, Erfri-
schungsgetränken sowie Kaffee und 
Kuchen ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Teilnahme an den ein-
zelnen Angeboten ist für die Kinder 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Da direkt am Jugendhof 
Idingen keine Parkmöglichkeiten 
vorhanden sind, sollten Fahrzeuge 
am nahegelegenen Schulzentrum 
abgestellt werden. Das Parken in den 
Seitenbereichen entlang der Kreis-
straße 164 ist nicht erlaubt. 

Erntekrone wird gebunden
Auch in diesem Jahr lädt die Stiftung Kirchspiel Dorf-
mark zum  Binden der Erntekrone ein - diesmal am 
20. September ab 18 Uhr bei Familie zum Hofe in der 
Rieper Straße 25. „Wir finden es fabelhaft, dass wir 
das Binden jedes Jahr bei einer anderen Familie be-
ziehungsweise auf einem anderen Hof in unserem 
Kirchspiel stattfinden lassen dürfen“, freut sich das 
Kirchspiel-Team. Wer mitbinden möchte, wer Getrei-
de für die Binder zuschneiden kann oder wer einfach 
nur klönen und zuschauen will, ist willkommen - am 
besten bringen die Besucher auch eine Schere mit. 
Der Dorfmarker Posaunenchor sorgt für den musika-
lischen Rahmen. Bratwurst vom Grill und kühle Ge-
tränke werden nicht fehlen. Foto: G. Busse 

„Mixed Generations“

Einen „schwungvollen und swingenden Musikabend“ verspricht das Gospelkonzert des Soltauer Chores 
„Mixed Generations“, das am Samstag, dem 21. September, um 18 Uhr in der Soltauer St. Johanniskirche auf 
dem Programm steht. In seinem großen Jahreskonzert singt der Gospelchor des Stadtkantorates Soltau 
berühmte Klassiker aus dem Spiritual-Bereich wie „Rock my soul“ und „Kumbaya my Lord“. Bekannte Pop-
songs wie der Beatles-Hit „Here comes the sun“ und Musical-Arrangements wie „Can‘t you feel the love tonight“ 
sowie neue Kompositionen aus der aktuellen Gospelszene werden im Konzert zu hören sein. Auch das neue 
Gospel-Musical über Martin Luther King, das im kommenden Jahr in Hannover aufgeführt wird, ist mit einem 
Song vertreten. So kann der Zuhörer die ganze Bandbreite modernen Gospelgesangs mit frischen Arrange-
ments und klassischen Evergreens erleben. Mathias Hartmann begleitet am Klavier. Die Leitung liegt in Hän-
den von Kantorin Bettina Hevendehl. Der Eintritt zum Konzert ist frei.

Klima-Streik
SOLTAU. Weltweit streiken Kinder 

und Jugendliche seit Monaten jeden 
Freitag für ihre Zukunft. Für den 20. 
September ruft „FridaysForFutu-
re“ auch die Erwachsenen auf: Am 
20. September entscheidet die Bun-
desregierung über ihre nächsten 
Schritte in der Klimapolitik. Auf Bun-
des- und Länderebene unterstützt 
der Bund für Umwelt- und Natur-
schutz (BUND) die Aktivitäten der 
Schülerinnen und Schüler. Auch der 
BUND im Heidekreis ruft seine Mit-
glieder dazu auf, an den örtlichen 
Demonstrationen zum Klimaschutz 
teilzunehmen. In Walsrode beginnt 
diese um 11.30 Uhr an der Sport-
halle des Schulzentrums, in Soltau 
um 16 Uhr am Parkplatz des Gym-
nasiums.

Fällt aus
BISPINGEN. Die für den heutigen 

Mittwoch um 19 Uhr vorgesehene 
Mitgliederversammlung des DRK- 
Ortsvereins Bispingen in der Begeg-
nungsstätte „Heidjerhaus“ fällt aus 
terminlichen Gründen aus. Es wird 
neu eingeladen. 

Donovan Aston in Munster
Das Kuratorium Soldaten-
heim präsentiert am 28. 
September um 20 Uhr in 
der „Oase - Zum Oertze-
tal“ in Munster ihr näch-
stes Tribute-Konzert im 
Auftrag der Evangelischen 
Arbeitsgemeinschaft für 
Soldatenbetreuung (EAS). 
Einlass in den bestuhlten 
Saal ist um 19 Uhr. Karten 
gibt es im Vorverkauf in 
der Munster-Touristik und 
in der „Oase“. An der 
Abendkasse sind die Tik-
kets etwas teurer. Rund 
zwei Stunden lang will Do-
novan Aston das Publi-
kum begeistern: Der Brite 
präsentiert Hits aus vier 
Jahrzehnten eines der 
großen Künstler, Sir Elton 
John. Mit seiner nah an 
das Original heranreichen-
den Stimme trägt er Klassiker vor wie „Rocket Man“, „Can you feel the love tonight“ , „Your Song“ und natür-
lich „Candle in the Wind“, verbunden von biografischen Anekdoten.   Foto: Aston
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Zur Grillzeit
unsere leckeren

Brochdorfer Nackensteaks
und marinierten Putensteaks

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

05192-7000

DIALYSE
-fahrten

Abrechnung 
mit Ihrer Krankenkasse

M
U

N
ST

ER
B

IS
PI

N
G

EN
SO

LT
A

U
SC

H
N

EV
ER

D
IN

G
EN

taxi-lueneburger-heide.de

Lichtschacht-Abdeckungen 
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Almhöhe 12 - 14 · 29614 Soltau
Telefon 05191 9899-0 · Fax 9899-11 
E-Mail: info@kfs-fensterbau.de 
www.kfs-fensterbau.de

Wieder Poetry Slam
Qualifikation für Landesmeisterschaft

SCHNEVERDINGEN. Der Kultur-
verein Schneverdingen organisiert 
den „14. Schneverdinger Poetry 
Slam“ in der Kulturstellmacherei. Am 
Freitag, den 27. September, ab 20 
Uhr präsentieren regionale und über-
regionale Texter und Texterinnen 
oder Dichter und Dichterinnen ihre 
eigenen Werke und messen sich mit 
anderen Künstlern. 

Bei dem literarischen Vortrags-
wettbewerb mit bis zu zehn Teilneh-
mern werden selbst geschriebene 
Texte innerhalb von fünf Minuten 
dem Publikum vorgetragen. Dabei 
sind alle literarischen Formen und 
Genres - ob Lyrik, Kurzprosa, Rap 
oder Comedy-Beiträge - erlaubt. 
Eine Jury aus dem Publikum ent-
scheidet am Ende darüber, wer die 

„Poetry Slam-Wanderkrone“ mit 
nach Hause nehmen darf. Der Ge-
winner oder die Gewinnerin des 
Abends darf außerdem an der 9. 
Landesmeisterschaft in Niedersach-
sen und Bremen am 4. und 5. Okto-
ber teilnehmen.

Trotz des Wettbewerbs steht aber 
der Spaß im Vordergrund. Die Ge-
winner in des letzten Poet-
ry-Slam-Abends im März ist Jenny 
Ly-Rieck, die ihre Wanderkrone ver-
teidigen muss. Wer an diesem Abend 
mit eigenen Texten auf der Bühne 
stehen und gegen sie antreten möch-
te, kann sich unter Ruf (05193) 2000 
oder per E-Mail an hartmut.fach@
kulturverein-schneverdingen.de an-
melden. Einige Startplätze sind be-
reits vergeben.

Jenny Ly-Rick, Gewinnerin des letzten Poetry-Slam-Abends im März in 
Schneverdingen.             Foto: Kulturverein

Frühstück mit Koch
„Mörder mögen keine Matjes“

SCHNEVERDINGEN. Der Kultur-
verein Schneverdingen lädt ein zu 
einem Literaturfrühstück unter dem 
Motto „Fredenbüll goes Reeper-
bahn“: Der Autor Krischan Koch ist 
am Sonntag, dem 22. September, zu 
Gast in der Heideblütenstadt. Ab 10 
Uhr serviert er im Restaurant „Zum 
alten Krug“ in Schneverdingen den 
Gästen zum Frühstück eine Lesung 
aus seinem Buch „Mörder mögen 
keine Matjes“:

Und das spielt zunächst an der 
Küste Fredenbülls: Der Herbststurm 
schwemmt einen Container mit Elek-
troschrott an. Zwischen Kabelsalat 
und ausrangierten Bildschirmen 
taucht ein Toter auf. Alles weist auf 
Mord hin - und darauf, dass die Tat 
in Hamburg begangen wurde. Für 
seinen siebten Fall muss Dorfpolizist 
Thies Detlefsen also in die Elbmetro-

pole. Und die gesamte Belegschaft 
aus der „Hidde Kist“, inklusive Im-
bisshund Susi, kommt mit. Gemein-
sam ermittelt es sich einfach besser 
auf dem gefährlichen Großstadt-
pflaster: Fredenbüll goes Reeper-
bahn.

Krischan Koch lebt in Hamburg, 
wo er als Filmkritiker für den NDR 
arbeitet, und auf der Nordseeinsel 
Amrum, wo er die Kabarettprogram-
me für den „Hamburger Spottverein“ 
erfindet. Dort schreibt er, mit Blick 
auf die See, auch seine Kriminalro-
mane.

Für die gemeinsame Veranstaltung 
von Kulturverein und dem Restaurant 
„Zum alten Krug“ ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon (05193) 
517559 oder per E-Mail an kontakt@
kulturverein-schneverdingen.de. 

Krischan Koch liest zum Literaturfrühstück in Schneverdingen. 
                 Foto: Gunter Glücklich

Ratonero Bodeguero
Samstag Hundetreffen in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Auf der gro-
ßen Hundewiese in Schneverdin-
gen, An der Brücke 30, startet am 
21. September das Deutschland-
Treffen der Ratonero-Bodeguero-
Freunde. Und die Halter laden Inter-
essierte zudem zum Tag der offenen 
Tür ein: Von 10 bis 13 Uhr können 
sich Hunde freunde am kommenden 
Samstag selbst ein Bild diese Rasse 
aus Spanien machen und haben die 
Chance, das Wesen der Vierbeiner 
kennenzulernen. Zudem gibt es eine 
Tombola für Bodegueros in Not. Au-
ßerdem dürfen „Herrchen“ und 
„Frauchen“ auch ihre Hunde in Ei-
genverantwortung mitbringen, so-
fern diese gut sozialisiert sind: „Soll-
ten Schwierigkeiten auftreten, müs-

sen die Hunde leider den Platz 
verlassen“, so die Veranstalter in 
ihrer Mitteilung. Den Charakter des 
Ratonero Bodeguero Andaluz be-
schreiben sie so: „Der Bodeguero 
ist sicherlich in vielerlei Hinsicht ein 
‚typischer Terrier‘, also freundlich, 
gelehrig, arbeitsfreudig, zuweilen 
etwas dickköpfig und abgesehen 
von wenigen Ausnahmen mit einer 
guten Portion Jagdtrieb ausgestat-
tet. Wie alle Terrier brauchen Bo-
degueros viel Auslauf und Beschäf-
tigung. Sie sind spiel- und bewe-
gungsfreudig, haben einen ‚will to 
please‘, also den ‚Willen zu gefallen‘ 
und strengen ihr Köpfchen an. Bo-
degueros werden auch die ‚Sanften‘ 
genannt.“

Ratonero Bodeguero Andaluz heißt die Hunderasse aus Spanien. Halter 
und Interessierte kommen jetzt beim Deutschland-Treffen in Schnever-
dingen zusammen. Foto: Uwe Kantwerk

Kino in Neuenkirchen
NEUENKIRCHEN.  Die Neuenkir-

chener Kirchengemeinde lädt am 
Freitag, den 20. September, wieder 
zum Filmabend in ihr Gemeindehaus 
ein. Einlaß ist um 19.30 Uhr, der Film 
beginnt um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Zu sehen ist diesmal ein Spielfilm, 
der in der Provence angesiedelt ist.  
Die Obstbäuerin Louise Legrand lebt 
in einem Paradies mit traumhaften 
Lavendelfeldern und prächtigen Bir-

nenbäumen. Doch sie kann die ma-
lerische Schönheit der Provence 
nicht genießen, denn die junge Witwe 
muss ganz allein ihre beiden Kinder 
erziehen und den Hof bewirtschaf-
ten. Als die Bank ihr den Geldhahn 
zudrehen will, tritt der geheimnisvol-
le Pierre in ihr Leben: Er läuft ihr eines 
Abends vor das Auto. Um seine 
Schrammen zu versorgen, nimmt sie 
den jungen Mann mit nach Hause...

„Fridays for Future“
Kirchenkreis Soltau unterstützt Aktionstag

HEIDEKREIS. Der Kirchenkreis 
Soltau unterstützt den weltweiten 
Aktionstag von „Fridays for Future“ 
am kommenden Freitag: „Am 20. 
September 2019 ruft ‚Fridays for Fu-
ture‘ alle Generationen zum globalen 
Klimastreik auf. Die Landeskirche 
Hannovers schließt sich dem Aufruf 
an“, so der Kirchenkreis Soltau in 
seiner Mitteilung. Und weiter: „In ei-
ner E-Mail an alle Kirchengemeinden 
und kirchlichen Einrichtungen wirbt 
auch Superintendent Heiko Schütte 
dafür, sich an der Kundgebung am 
20. September um 16 Uhr am Soltau-
er Gymnasium zu beteiligen und auch 
eigene Veranstaltungen und Andach-
ten anzubieten.“

Der Bischof der Hannoverschen 
Landeskirche Ralf Meister sagt hier-
zu: „Am 20. September setzt die Welt 
ein Zeichen und jede und jeder ist 
aufgerufen, dabei zu sein: Wir müs-
sen jetzt und nicht irgendwann ent-
scheidende Schritte für den Schutz 
des Klimas und die Zukunft unserer 
Erde tun. Wenn wir als Christinnen 
und Christen an den Demonstratio-
nen in unseren Städten und Dörfern 
teilnehmen, zeigen wir, dass für uns 
die Zukunft dieser Schöpfung, unse-

rer Erde, ein entscheidendes Anlie-
gen ist.“

Ferner weist die Stadt Walsrode 
darauf hin, dass es zu Verkehrsbe-
einträchtigungen aufgrund einer De-
monstration kommen kann: „Am 
Freitag, dem 20. September, findet 
in Walsrode in der Zeit von 11.30 Uhr 
bis etwa 14 Uhr, eine Versammlung 
zum Thema ‚Fridays for future -Strei-
ken für den Klimaschutz‘ statt. Die 
Versammlung wird auf der Wiese an 
der Sporthalle des Gymnasiums be-
ginnen und nach einem Demonstra-
tionsumzug durch die Innenstadt auf 
dem Rathausvorplatz mit einer Ab-
schlussveranstaltung enden. Auf-
grund der zu erwartenden Teilneh-
merzahl ist während der Dauer der 
Demonstration mit kurzfristigen Ver-
kehrsbeeinträchtigungen in der In-
nenstadt, insbesondere in der Sun-
derstraße, der Poststraße, der Moor-
straße, der Neuen Straße und der 
Langen Straße, zu rechnen. Die 
kurzfristige Anordnung verkehrsre-
gelnder Maßnahmen ist nicht auszu-
schließen. Die Stadt Walsrode bittet 
alle Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis und um erhöhte Rücksicht-
nahme.“
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Geld für neues Fahrzeug
HEIDEKREIS. Der Katastrophen-

schutz im Landkreis Heidekreis er-
hält tatkräftige Unterstützung vom 
Land Niedersachsen. Wie jetzt die 
CDU-Landtagsabgeordneten Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz und Gu-
drun Pieper mitteilten, erhält das 
DRK im Landkreis Heidekreis für 
einen Mannschaftstransportwagen 
in Kürze einen entsprechenden Zu-
wendungsbescheid durch das Amt 
für Brand- und Katastrophenschutz. 
Für die Förderung von insgesamt 49 
Einsatzfahrzeugen für Hilfsorganisa-
tionen stellt Niedersachsen rund 3,2 

Millionen Euro zur Verfügung.  „Wie 
schon im vergangenen Jahr legen 
wir wieder großen Wert auf den Aus-
bau des Katastrophenschutzes“, so 
Pieper. „Niemand kann vorherse-
hen, wann und wo der der nächste 
Katastrophenfall auftritt. Deshalb ist 
es wichtig, dass unsere Hilfsorgani-
sationen jederzeit über die erforder-
liche Ausstattung verfügen“, beton-
te von Danwitz. Ein Termin für die 
Fahrzeugübergabe sei noch nicht 
bekannt, auch die genaue Höhe der 
Anschaffungskosten stehe noch 
nicht fest.

Erntedank
MUNSTER. Die Landmannschaft 

Schlesien lädt ihre Mitglieder und 
Freunde zur Erntedankfeier in Mun-
ster ein, die am Donnerstag, dem 26. 
September, um 15 Uhr im Heimat-
haus Ollershof beginnt. Während des 
Beisammenseins ist nicht nur für das 
leibliche Wohl mit „Koffee und Kucha 
und Knoblichwuscht“ gesorgt, son-
dern auch für Besinnung, Information 
und Unterhaltung. Der Vorstand freut 
sich auf zahlreiche Gäste.

Bürgergilde
MUNSTER. Das jährliche Schwei-

neverschießen der Bürgergilde Mun-
ster steht auch in diesem Jahr wieder 
an mehreren Tagen auf dem Plan. 
Schießtermine sind am heutigen 
Mittwoch, dem 18. September, von 
18.30 bis 20.30 Uhr, sowie am Sams-
tag, dem 21. September, von 14 bis 
17 Uhr auf dem KK-Stand. Einen 
Tanzabend mit Siegerehrung und 
Schlachteplatteessen gibt es am 28. 
September um 19 Uhr im Blockhaus 
auf dem Festplatz. Partner, Freunde 
und Bekannte sind zum Schießen 
eingeladen.  

Orgelmusik
HERMANNSBURG. „Lobe den 

Herrn, meine Seele“ - das ist der Ti-
tel einer Orgelmusik, die am Sonn-
tag, dem 22. September, um 18 Uhr 
in der Großen Kreuzkirche Her-
mannsburg auf dem Programm 
steht. Es erklingen Werke für zwei 
und vier Hände und Füße von Johann 
Sebastian Bach, Georg Friedrich 
Händel und anderen Komponisten. 
Es musizieren die Organistin Eva-
Maria Oehmichen und Kantorin Do-
rothee Räbiger. Der Eintritt ist frei.

Kreistag
BAD FALLINGBOSTEL Am Frei-

tag, dem 20. September, tritt der 
Kreistag des Landkreises Heidekreis 
um 16 Uhr in Bad Fallingbostel, 
Kreishaus, zu einer öffentlichen Sit-
zung zusammen.

Auto gestohlen
SOLTAU. Auf bislang unbekannte 

Art und Weise entwendeten Autodie-
be in der Nacht zu Donnerstag, den 
12. September, von einem Firmen-
gelände in der Straße Almhöhe in 
Soltau einen braunen Vorführwagen 
der Marke Mitsubishi, Typ Pajero, im 
Wert von rund 45.000 Euro. Hinweise 
zum Verbleib nimmt die Polizei Sol-
tau unter Ruf (05191) 93800 entge-
gen. 

FU-Basar
MUNSTER. Die CDU Frauen-Uni-

on (FU) Munster plant für Samstag, 
den 21. September, in der Zeit von 
8.30 bis 12 Uhr einen Basar auf dem 
Munsteraner Wochenmarkt. Ange-
boten werden Gegenstände aus 
Haushaltsauflösungen wie Gardinen, 
Bettwäsche, Kleidung, Geschirr und 
anderes. Der Erlös der Aktion ist für 
wohltätige Zwecke bestimmt. Bei 
schlechtem Wetter fällt der Basar 
aus.

Waldorfschule
BENEFELD. Die Freie Waldorf-

schule Benefeld lädt zum Herbstfest 
ein. Durch die großen Baumaßnah-
men rund um die Festhalle der Schu-
le wird es in diesem Jahr zwar keine 
Darbietungen der Schüler auf der 
Bühne geben, dafür aber ein ganz 
besonders buntes Programm rund 
um das Schulgebäude. Am 20. Sep-
tember um 19 Uhr öffnen die Zwölft-
klässler die „Trattoria Italiana“. Der 
„Bunte Spielenachmittag“ am Sams-
tag, dem 21. September, bietet von 
14 bis 17 Uhr Spiele für die Jüngsten. 
Außerdem gibt es ein buntes Akti-
ons- und Musikprogramm, Basar, 
Bücherstand und Tombola. Die Kin-
der der Zirkus-AG treten auf. Anmel-
dungen zum Menü des Italienischen 
Abends am Freitag unter Ruf (05161) 
94610, weitere Infos unter www.fws-
benefeld.de. 

Trödelmeile
BAD BEVENSEN. Am kommenden 

Samstag, dem 21. September, star-
tet um 9 Uhr im Kurpark am Neptun-
brunnen in Bad Bevensen die 71. 
Antik- und Trödelmeile. Weitere In-
formationen erhalten Interessierte 
unter Telefon 0171-7710751 sowie 
online unter www.flohmarkt-siko.de.
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Filigrane Duschrinne
Je individueller, desto besser - so könn-
te das Motto moderner Badgestaltung 
lauten. Da Kunden unterschiedliche 
Wünsche haben, wird meist ein großes 
Produktprogramm benötigt, um jede 
Anforderung an bodengleiche Duschen 
erfüllen zu können. Ein Hersteller hat 
sein Portfolio um zwei neue Duschrinnen 
für die Fläche erweitert und schafft 
damit über 100 Kombinationsmöglich-
keiten.
Das neue Modell ist die filigrane Duschrinne 
für die Fläche. Sie zeichnet sich durch feinstes 
Design und modernste Technik aus. Die Rinne 
wird in einem Maß von 1.500 Millimetern 
geliefert und kann je nach Duschbereich 

gekürzt werden. In Kombination mit dem 
Ablaufgehäuse ist das System DIN 
18534-konform und dank des herausnehm-
baren Geruchsverschlusses sehr einfach zu 
reinigen.
Das zweite Modell ist eine kompakte, kurze 
Duschrinne, die in der Fläche platziert wird. 
Lediglich ein Rechteck mit den Maßen 300 
mal 50 Millimeter ist sichtbar. Die Kurzinne 
bietet den perfekten Rahmen für eine mini-
male Abdeckung. Die Abdeckungen der bei-
den Rinnen sind befliesbar, wodurch sie sich 
harmonisch in die Badgestaltung einfügen. 
Neben der befliesbaren Variante sind die 
Neuheiten in Edelstahl und auch mit matter 
PVD-Beschichtung erhältlich.

Ein Hersteller präsentiert eine neue 
Badewannen-Kollektion, die sich 
intelligent an die Raumarchitektur 
kleiner und mittelgroßer Bäder 
anpasst. Mithilfe trapezförmiger 
Geometrien nutzt sie den vorhan-
denen Raum optimal aus und bietet 
dabei höchsten Bade-Komfort. Je 
nach Vorhaben und Platzangebot 
kann zwischen drei Varianten 
gewählt werden: einer Raumspar-
wanne, einer Bade-Dusch-Kombi-
nation und einer Zwei-Sitzer-Wan-
ne.
Das Design der puristischen Badewan-
nen stammt von einem Designbüro, das 
eine optimierte Form für die Kollektion 

entwickelt hat: Die Grundfläche ent-
spricht einem rechtwinkligen Trapez und 
spart dadurch wertvollen Raum im Bad. 
Jede der Wannen besitzt zudem eine 
breite Rückenpartie, deren Schräge für 
bequemen Sitzkomfort austariert 
wurde und eine großzügige Liegefläche 
von 170 Zentimetern Länge. Das ver-
führt zum ausgedehnten Wannenbad 
und ermöglicht auch großen Personen 
aus dem Alltag abzutauchen. „Ein Bad 
zu nehmen ist Qualitätszeit für uns und 
unseren Liebsten. Dieser Luxus darf 
nicht nur Bädern mit großem Grundriss 
vorbehalten sein, sondern sollte in 
jedem Bad möglich sein.“, so der Mar-
ketingchef des Unternehmens.

Dirk Siegel & Benjamin Helms

SANITÄR UND HEIZUNG
Westendorfer Straße 43

29683 Dorfmark
E-Mail: info@siegel-helms-gbr.de

Telefon 05163 14 21  |  Notdienst: 0160 7830544

Trends fürs Bad

Optimiert für Raum  
und Qualitätszeit

Die filigrane 
Duschrinne  

zeichnet sich 
durch feinstes 

Design und 
modernste  

Technik aus.
Werkfoto: Dallmer

Die Wanne ist die raumsparendste  
Variante der Kollektion und nutzt dank 

der cleveren Trapezform den vorhande-
nen Raum in kleinen und mittelgroßen 

Badezimmern optimal aus. Werkfoto: Bette

Mehrheit für Öffnung
HK-Umfrage zur Maßnahme am Dethlinger Teich

SOLTAU. Auf unserer Internet-
Plattform HK-Online-News geben 
wir unseren Leserinnen und Lesern 
regelmäßig die Möglichkeit, bei Um-
fragen ihre Position zu bestimmten 
Fragestellungen mit einem Klick 
deutlich zu machen. Zuletzt konnten 
sich die Heidjer auf unserer Seite 
Heide-Kurier.de zu einem Thema äu-
ßern, das die Region, vor allem aber 
Munster und seine Ortschaften 
schon seit langem bewegt: Den 

Dethlinger Teich. Die frühere Kiesel-
gurgrube, in der bis 1952 unter an-
derem gefährliche Kampfstoffe ver-
senkt worden sind, gilt als „tickende 
Zeitbombe“. Schon jetzt ist das 
Grundwasser belastet, schlimme 
Spätfolgen sind zu befürchten. Jetzt 
soll der Dethlinger Teich an einer klei-
nen Stelle geöffnet werden; dies soll 
Erkenntnisse für eine spätere Sanie-
rung bringen. In unserer Umfrage 
wollten wir wissen, wie unsere Lese-

rinnen und Leser diese Maßnahme 
sehen. Die deutliche Mehrheit - näm-
lich 88 Prozent der Teilnehmer - mei-
nen „Es ist gut, dass dieses Problem 
endlich angegangen wird“. Acht Pro-
zent klickten auf die Antwort „Man 
sollte die Kampfstoffe sicherheitshal-
ber vorerst weiter im Boden lassen“ 
und vier Prozent der Umfrageteilneh-
mer halten die Maßnahme für über-
flüssig und reine Geldverschwen-
dung. 

Gewerkschaften auf Messe

Der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) und seine Einzelgewerkschaften sind zum vierten Mal auf der drei-
tägigen Messe „Work + Life Heidekreis“ vertreten, die vom 19. bis zum 21. September in der Heidmarkhalle 
in Bad Fallingbostel läuft: „Wir sind wieder dabei, um über die Rechte von Azubis aufzuklären“, erläutert 
Renate Gerstel (Verdi). Kräftig unterstützt wird Gerstel (2.v.li.) von weiteren DGB-Vorstandsmitgliedern 
Heinz-Dieter „Charly“ Braun (Vorsitzender), Uschi Bock (GEW) (re.) sowie Detlef Scherer (IG BCE) und Rüdiger 
Nagler (IG BAU). „Gemeinsam lernen - Vereint kämpfen / Rechte kennen und durchsetzen“, lautet das Motto 
des Standes auf der diesjährigen Messe für Wirtschaft, Ausbildung und Beruf: „Die SchülerInnen ziehen sich 
eins der Lose aus unserem Aktionskorb. Darauf stehen Fragen, mit denen wir spielerisch über Urlaubsanspruch, 
Inhalt eines Ausbildungsvertrages, Arbeitszeiten, Rolle der Gewerkschaften und anderes aufklären“, so Ger-
stel. Manche der Fragen sollen die jungen Besucherinnen und Besucher ins Grübeln bringen: „Dürfen Azubis 
Überstunden machen? Muss der Chef Arbeitsmittel und Arbeitskleidung stellen? Was ist ein Berichtsheft? Ist 
es in der Arbeitszeit oder in der Freizeit zu führen? Wie lang ist die Probezeit in der Ausbildung? Für jeden, 
der mitmacht, gibt es neben kleinen Preisen wieder die gut verständliche Broschüre der DGB-Jugend ‚Ge-
meinsam Gewinnen - Deine Rechte in der Ausbildung‘“, so Gerstel. Diese kann auch über das Internet her-
untergeladen werden unter www.jugend.dgb.de. Die Gewerkschaftsmitglieder haben auch wieder ein großes 
Banner der Verdi-Jugend im Gepäck: Es zeigt eine Gegenüberstellung von gesetzlichen und tarifvertraglichen 
Regelungen wichtiger Themen rund um die Ausbildung wie Vergütung, Arbeitszeit, Urlaub und Jahressonder-
zahlungen. „Die Schülerinnen und Schüler sehen auf einen Blick, dass diese Themen gesetzlich entweder gar 
nicht oder sehr viel schlechter geregelt sind als in einem Tarifvertrag“, erläutert Gerstel.  Foto: DGB / ver.di Heidekreis
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lokalsport

Siegerehrung: (v.li.) Alfred Jans und Brigitte Ripke, Jörg Westerheide und Brigitte Hellfritz, Hermann Krumsiek 
sowie Bärbel und Hans Schwerdtner.

Die Teilnehmer der Regionsmeisterschaften im Kleinfeld nach der Siegerehrung. Foto: Udo Symansky

Das Schwimmteam vom TV Jahn glänzte im „Heidjers Wohl“ mit tollen Leistungen. Foto: TVJ-Schwimmabteilung

Golf für den guten Zweck
GC Munster: Elftes Benefiz-Turnier zugunsten des DRK Oerrel

Regionsmeister ausgespielt
Tennisregion Südheide: 24 Kinder kämpften um die Titel

Medaillenregen für die Gastgeber
Kreismeisterschaftswertung der Schwimmerinnen und Schwimmer im „Heidjers Wohl“ in Schneverdingen

MUNSTER. Beim Golfclub Munster 
stand kürzlich das elfte Benefiz-Golf-
turnier zugunsten des DRK Oerrel auf 
dem Programm. Die Golf-Damen des 
GCM richten dieses gemeinsam mit 
dem DRK-Ortsverein Oerrel aus. Bri-
gitte Hellfritz, 1. Vorsitzende des DRK-
Ortsvereins Oerrel, begrüßte 52 Spie-
lerinnen und Spieler auf der Anlage. 
Während der Golfrunde wurden die 
Spielerinnen und Spieler mit Kaffee, 
Kuchen, Schnittchen und heißen 
Würstchen versorgt. Dies hatte Irm-
gard Prudlick vorbereitet. Nach fast 
fünf Stunden Spielzeit kehrten alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
stens gelaunt im Clubhaus ein. 

Vor der Siegerehrung bedankte sich 
Hellfritz bei allen Teilnehmern sowie 
dem Präsidenten des Golf-Clubs 
Munster, Klaus Krylow, sowie Ilse 
Meinshausen, Ladiescaptain des 
GCM, für Erlös des Benefizturniers. 
Jeder Teilnehmer erhielt bei der Sie-
gerehrung einen von Sponsoren zur 
Verfügung gestellten Preis. Hellfritz 
zeigte sich beeindruckt von der Hilfs-
bereitschaft der Sponsoren und der 
Golfer. „Menschen mit Herz braucht 
das Ehrenamt“, betonte die Vorsitzen-

ADELHEIDSDORF. Vor kurzem 
wurden in Adelheidsdorf die Regi-
onsmeisterschaften „Sommer 2019“ 
der Tennisregion Südheide im Klein-
feld ausgespielt. Insgesamt hatten 
24 Kinder aus zwölf verschiedenen 
Vereinen gemeldet, die in den Kon-
kurrenzen U7 Jungen, U7 Mädchen 
und in der Konkurrenz U8 gegenein-
ander antraten, um den Titel des 
Regionsmeisters beziehungsweise 
der Regionsmeisterin zu erkämpfen. 
Neben den reinen Tennismatch-Er-
gebnissen flossen auch die Ergeb-
nisse aus der Disziplin des Vier-
kampfs, der den Schwerpunkt auf 
die physischen und koordinativen 
Fähigkeiten der Kinder legt, in die 
Gesamtwertung mit ein. Nachdem 
der Vierkampf nach gut einer Stunde 
abgeschlossen war, begannen die 
Tennismatches.

In der Konkurrenz U7 Jungen 
konnte sich Miron Gerling vom TC 
Rot-Weiß Celle gegen seine insge-
samt zehn Mitstreiter durchsetzen 
und wurde nach einem spannenden 
Finale Regionsmeister im Kleinfeld.  
Auf den zweiten Platz kämpfte sich 
Artjom Stele vom Vfl Westercelle vor 

SCHNEVERDINGEN. Neun Kreis-
meistertitel und acht Goldmedaillen 
haben 21 Schwimmerinnen und 
Schwimmer vom TV Jahn Schnever-
dingen bei der Heidekreis-Kreismei-
sterschaftswertung in der Heideblü-
tenstadt errungen. Hinzu kamen zwei 
Silber- und vier Bronzemedaillen im 
Mehrkampf sowie 38 Kreisjahrgangs-
meistertitel und vier Staffelsiege. Die 
zwölf Starterinnen und Starter des 
Delphin S-T-R holten drei Kreismei-
ster- und 25 Kreisjahrgangsmeisterti-
tel sowie sechs Gold- und zwei Sil-
bermedaillen. Ohne Medaillen, dafür 
mit elf Kreismeister- und zwölf Kreis-
jahrgangsmeistertiteln, fuhren die 
sechs Schwimmer der SG Böhmetal 
nach Hause.

Der vom Delphin S-T-R und TV Jahn 
Schneverdingen gemeinsam ausge-
richtete Wettkampf wurde im „Heid-
jers Wohl“ ausgetragen. Veranstalter 
waren die Kreischwimmverbände 
Rotenburg/Wümme und Heidekreis, 
die jeweils durch drei Vereine vertre-
ten waren. Die Jahnler traten in 91 

de. Der DRK-Ortsverein Oerrel mit 
rund 100 Mitgliedern engagiert sich 
im Ort besonders für Senioren und 
den DRK- Kindergarten.Zur Siegereh-
rung beglückwünschte Hellfritz die 
Gewinner des Partner-Golf-Turniers 
und wünschte ihnen „weiterhin viel 
Spaß an diesem wunderbaren Sport.“ 

den beiden Drittplazierten Lenn Wik-
kert vom TV Meißendorf und Tim 
Schröder vom TSV Neuenkirchen. In 
der Konkurrenz U7 Mädchen spielten 
insgesamt fünf Teilnehmerinnen um 
den Titel. Taja Truffel vom ASV Adel-
heitsdorf hatte letztlich die Nase vorn 
und sicherte sich ungeschlagen den 

Einzel- und vier Staffelstarts an, er-
zielten trotz tropischen Klimas im Bad 
54 persönliche Bestzeiten und Ver-
besserungen von bis zu 28 Prozent. 
Bei den kindgerechten Wettkämpfen 
des Jahrgangs 2012 über 25 Meter 
Freistil errangen Lira Schwartz und 
Adrian Lipa Goldmedaillen, Kaley 
Cohrs wurde mit Silber, Debütantin 
Merle Zilch mit Bronze ausgezeich-
net. 

Im Mehrkampf errangen folgende 
Aktive Goldmedaillen: Anna-Lena 
Seidel (Jahrgang 2003), gleichzeitig 
zweifache Kreismeisterin über 100 
Meter Schmetterling und 200m La-
gen, Charlotte Kroh (2005), zweifache 
Kreismeisterin über 200m Schmetter-
ling und 100m Freistil, Pia-Sofie Jan-
zen (2007, siebenfache Kreisjahr-
gangsmeisterin), Hannes Bellmann 
(2003, Kreisvizemeister und DSV-
Punktbester des Teams, 50m Freistil), 
Jakob-Miguel Röhrs (2007, Kreismei-
ster 200m Lagen); Ben Gerstner 
(2011, vierfacher Kreisjahrgangsmei-
ster). Eine Silbermedaille ging an Ad-

MUNSTER. Bald ist es wieder so-
weit: Die Tennisplätze werden win-
terfest gemacht. Die Aktiven ziehen 
im Winter wieder in die Halle. Auch 
beim TC Munster steht wieder der 
Umzug in die Drei-Platz-Tennishalle 
bevor. Langjährig treue Abonnenten 
auch aus verschiedenen Vereinen 
aus der Umgebung haben sich 
rechtzeitig ihre Plätze gesichert und 
ein entsprechendes Abo gebucht. 
Es gibt jedoch noch einige Lücken, 
die entweder per Abo für die ganze 
Saison gebucht oder jeweils stun-
denweise belegt werden können. 
Montags steht ein Platz komplett 
von 18 bis 21 Uhr zur Verfügung. 
Dienstags ein Platz 14tägig von 18 
bis 20 Uhr und ein Platz von 20 bis 
21 Uhr. Mittwochs kann eine Stunde 
von 19 bis 20 Uhr und donnerstags 
von 19 bis 21 Uhr gebucht werden. 
Freitags steht von 21 bis 22 Uhr ein 

MUNSTER. Am 19. Oktober steht 
in der Munsteraner Festhalle unter 
dem Motto „Grün-weiße Nacht“  das 
Vereinsfest des Breloher SC mit Tanz 
und Live-Musik der Band „Lindsten“ 
auf dem Programm. Beginn ist um 

MUNSTER. Im Rahmen des Som-
merferienprogrammes der Stadt 
Munster hatte der Golfclub Munster 
19 Kinder und Jugendliche auf der 
Anlage in Kohlenbissen zu Gast, die 
unter der Anleitung des C-Golftrainers 
Hans-Jürgen Hellfritz und des Präsi-
denten Klaus Krylow mit viel Spaß die 
ersten Golfschwünge lernten. Golf 
fördert die Persönlichkeitsentwick-
lung, ebenso die Sportlichkeit, den 

Platz zur Verfügung und 14tägig die 
Zeit von 17.30 bis 19 Uhr. Sonntags 
ist von 10 bis 11 Uhr ein Platz frei. 
Diese Plätze in der Tennishalle kön-
nen nach Absprache reserviert wer-
den. Mitzubringen sind Tennisschu-
he mit glatter Sohle für den Einsatz 
auf dem Teppichboden. Eine kleine 
Auswahl an Leihschuhen in gängi-
gen Größen steht zur Verfügung und 
kann gegen eine Gebühr ausgelie-
hen werden. Speziell nachmittags 
bis 17 Uhr können Termine für Ju-
gendtrainings zu ermäßigten Prei-
sen vereinbart werden. Ansprech-
partner für Platzbuchungen und 
Abo-Vereinbarungen ist Petra Tramp 
unter der Telefonnummer (05192) 
3806 (während der Hallenöffnungs-
zeiten). Ansonsten kann der Anruf-
beantworter genutzt werden, damit 
die Buchung kurzfristig bestätigt 
werden kann.

20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Interes-
sierte Gäste, die mitfeiern möchten, 
sind willkommen. Kartenvorverkauf 
und Tischreservierung: dienstags 
von 18 bis 20 Uhr im Vereinsheim des 
BSC, Hermann-Löns-Straße 21. 

Teamgeist, die Disziplin, die Konzen-
tration, die Kondition und die Fair-
ness. Für die Platzreife müssen die 
Abzeichen Bronze, Silber und Gold in 
verschiedenen Lehreinheiten erreicht 
werden. Kinder und Jugendliche im 
Alter von sechs bis 18 Jahren treffen 
sich samstags von 10 bis 12 Uhr zum 
Training. Infos gibt es unter Ruf 
(05192) 887059 beim Golfclub Mun-
ster.

Breloher SC: Vereinsfest

Kinder und Jugendliche

Tennis in der Halle
TCM: Noch freie Plätze zur Wintersaison

Pokal gewonnen
Vor kurzem trafen sich Mitglieder 
des Schwarzen Korps Munster 
auf der Anlage des örtlichen Golf-
clubs, um den „Ryders Cup“ aus-
zuspielen. Zum Üben absolvier-
ten die Teilnehmer zunächst Ab-
schläge, was sich bereits als 
schwere Aufgabe erwies. Danach 
waren weitere Aufgaben zu be-
wältigen. Den Sieg sicherte sich 
schließlich Torsten Abelbeck. Ein 
großes Dankeschön richteten die 
Schützen an den Präsidenten des 
Golfclubs Munster, Klaus Krylow, 
der diesen Nachmittag organi-
siert hatte. Das Foto zeigt den 
Sieger mit Korpsführer Mario 
Pietsch.

Titel auf der heimischen Tennisanla-
ge. Den zweiten Platz erreichte Mer-
le Kunz vom VfL Westercelle vor den 
jeweils Drittplazierten Alina Schopp-
mann vom VfL Westercelle und Ca-
tarina Schreiber vom TC Rot-Weiß 
Celle. In der Konkurrenz U8 stand 
letztlich unter acht Teilnehmern Fa-

rian Zahn (2011, Kreismeister 100m 
Rücken). Bronzemedaillen erhielten 
Leonie Teichler (2006, dreifache 
Kreisjahrgangsmeisterin), Linus Jan-
nick Scheidt (2010, dreifacher Kreis-
jahrgangsmeister) und Dave Luis 
Frank (2011). Evelina Podniece (2009) 
erzielte in drei von vier Starts persön-
liche Bestzeiten. Pauline Klahold 
(2008) erschwamm sich drei Kreis-
jahrgangsmeistertitel. Mara Sophie 
Rinke (2003) wurde Kreismeisterin 
über 100m Rücken, Mia Lare Sand-
mann Kreisvizemeisterin über 50m 
Rücken. Matthias Kroh (1968) errang 
die Kreismeistertitel über 100m und 
200m Brust.

Ganz besonders für ihr Team hatten 
sich Beeke von Elling (2002) und Mi-
haela Zhelezarova (2003) eingesetzt, 
die jeweils auf die Hälfte ihrer Starts 
verzichteten, dafür aber als Wett-
kampfrichter in Ausbildung zum Ein-
satz kamen, nun fertig ausgebildete 
Kampfrichter sind und dafür den Dank 
ihres Teams und die Anerkennung 
ihrer Abteilung erhielten.

bian Schlicht vom TC Leineteil nach 
einem engen Finale ganz oben auf 
dem Siegertreppchen. Auf dem zwei-
ten Platz landete Felix Liniewski vom 
TC Hambühren vor den beiden Dritt-
plazierten Paul Reimchen vom VfL 
Westercelle und Pekka Fahr, eben-
falls vom VfL Westercelle. 

Brutto-Sieger wurden Hermann 
Krumsiek und Jörg Westerheide mit 
75 Bruttopunkten. Den Netto-Sieg 
errangen Brigitte Ripke und Alfred 
Jans mit 62,5 sowie Hermann Krum-
siek und Jörg Westerheide mit eben-
falls 62,5 Nettopunkten. Auf dem 
dritten Rang landeten Marianne Loh-

mann und Jürgen Lohmann mit 65 
Nettopunkten, auf dem 4. Platz Bärbel 
Schwerdtner und Hans Schwerdtner 
mit 66,5 Punkten Auch im kommen-
den Jahr wird es wieder ein Benefiz-
Golf-Turnier zugunsten des DRK-
Ortsvereins Oerrel auf der Golfanlage 
in Kohlenbissen geben.
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Kurze Zahnimplantate ersetzen  
aufwendigen und kostenintensiven 
Knochenaufbau

Wir laden Sie ein zu einem kostenlosen

Informationsabend: 
Mi., 25. September 2019, 20 Uhr
Zahnärztehaus Buchholz, 
Hamburger Straße 6, 21244 Buchholz

Referenten: 
Dr. Caroline Cordesmeyer, 
Fachzahnärztin für Oralchirurgie, 
Dr. Horst Palluck, 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

Dieses Jahr werden in Deutschland ca. 1 Millionen Zahnimplantate eingesetzt.  
Um ein solches Implantat zu inserieren braucht es genügend Knochen, 
fehlt dieser, sind oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen 
nötig. Besonders freut es, dass die moderne ästhetische Zahnmedizin 
bereits heute schon bewährte Methoden bereit hält, um Implantate trotz 
fehlendem Knochen einzusetzen. Hierbei handelt es sich um Kurzimplantate. 
Hierzu möchten wir Sie herzlich zu unserer kostenfreien Informations- 
veranstaltung einladen.

Bitte melden Sie sich an: Tel. 04181 942 39 00
www.zahnaerztehaus-buchholz.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Siegerpott für „Keine Ahnung“
24-Stunden-Mofarennen in Ilster wieder ein Publikumsmagnet

ILSTER. Runter vom Sofa, rauf auf 
das Mofa: Das nunmehr 15. Mofa-
Rennen in Ilster über 24 Stunden 
war bereits am Samstag, dem 7. 
September, sehr gut besucht. „Die 
Teilnehmer mit eingerechnet, zähl-
ten wir um die 1.200 Leute auf dem 
Gelände, das uns Landwirt Jan-
Peter Alvermann aus Ilster zur Ver-
fügung gestellt hat“, so Mitorgani-
sator Michael Zimmer. „Ohne Un-
terstützung der vielen Sponsoren, 
Helfer und Mofaverrückten wäre 
eine solche Veranstaltung nicht zu 
realisieren“, ergänzte Organisati-
onsleiter Sven Gutknecht.

Mit einem Le-Mans-Start um 10 
Uhr gingen am Samstag 32 Teams 
ins Rennen, eine 24-Stunden-Dauer-
belastung für Mensch und Material. 
„Es hat kein Team abgesagt. Wir ha-
ben sogar noch ein weiteres zusätz-
lich, das aber noch an seinem Mofa 
schraubt und noch nicht ins Rennen 
eingegriffen hat“, zeigte sich Marcus 
Lübke vom Organisationsteam am 
Samstagnachmittag von der tollen 
Resonanz hellauf begeistert. 

Die meisten Fahrer und Schrauber 
waren sich einig: „Man muss schon 
etwas verrückt sein, um hier mitzu-
machen und den Parcours über eine 
so lange Zeit zu durchfahren“, sagte 
ein Teilnehmer in der Boxengasse, in 
der die „Schrauber“ emsig auf den 
Beinen waren, um beim Tanken, 
Montieren und beim Fahrerwechsel 
stets auf dem Posten zu sein. Auf 
dem 550 Meter langen Rundkurs 
lautete das Motto frei nach Sänger 
Markus „Ich geb‘ Gas, ich geb‘ Gas! 
Ich will Spaß, ich will Spaß!“ Zwar 
winkten Pokale, in erster Linie aber 
ging es um die „Freude am Fahren“, 
um die Gaudi. Das zeigten auch 
schon die Namen der verschiedenen 
Teams: „Gestern ging‘s noch“ hieß 
etwa eine der Mannschaften, weite-
re nannten sich „Keine Ahnung“, 

„Polinalkrimizei“, „Bremsdefekt“ und 
„Die Stullen Schmierer“. Insgesamt 
hatten sich 31 Gruppen angemeldet. 
Alle waren mit guter Laune bei der 
Sache - und der eine oder anderen 
Fahrer hatte auf der „Piste“ ein brei-
tes Grinsen im Gesicht. Doch nach 
der durchgefahrenen Nacht, einer 
fröhlichen Zeltfete und der Zieldurch-
fahrt um 10 Uhr waren so manchem 
Mofafahrer und Schrauber die Stra-
pazen dann doch deutlich anzuse-
hen. Schließlich hatten Crews und 
Gäste auch bei der „Race-Party“ bei 
Live-Musik der Bands „Sent to Finn-
land“ und „Mofa 25“ bis zum Mor-
gengrauen mächtig Gas gegeben. 

An einem Info-Stand waren auch 
Angela und Reiner Schreiber vom 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
Calluna aus Soltau mitten im Getüm-
mel. Für diese Einrichtung lief näm-
lich neben dem eigentlichen Rennen 

Da nützt auch die erhobene Faust nichts: Die Nummer 69 von den „LQ-
Rats“ zieht lachend vorbei.  Fotos:  Manfred Rutkowski

eine Spendenaktion, die der Chef 
des Organisationsteams, Sven Gut-
knecht, mit seiner Mofa-Solofahrt 
unterstützte. Für Gutknecht, der mit 
seiner „Maschine“ insgesamt 265 
Runden absolvierte, war gegen 
18.30 Uhr Schluss, machte doch sein 
Sitzfleisch nicht mehr mit. „Von der 
Kondition her hätte ich noch weiter-
fahren können, aber mein Hintern hat 
einfach nicht mehr die Schmerzen 
durch die Schlaglöcher aushalten 
können“, schmunzelte der sichtlich 
zufriedene Spendensammler. Viel-
leicht hätte er besser „auf dicke Ho-
se“ machen sollen, so aber hieß es 
letztlich „Au Backe“. Angesichts der 
auf der Strecke „zusammengefahre-
nen“ Euros konnte Gutknecht die 
Schmerzen verschmerzen - und 
übergab gemeinsam mit Pressewart 
Marcus Lübke einen Scheck an die 
Vertreter des Kinder- und Jugend-

hospizdienstes Calluna. Weil Zu-
schauer den Betrag mit Spenden 
zusätzlich aufgestockt hatten, waren 
insgesamt 800 Euro zusammenge-
kommen. Während sich Angela und 
Reiner Schreiber  über den Scheck 
freuten, erhielten die jeweils besten 
drei Teams der in drei Klassen einge-
teilten Fahrer Pokale. In Klasse 1 
(Mofa - Serienmaschinen) belegte  
die Mannschaft „Dirty2Stroker“ mit 
977 Runden den 1. Platz, gefolgt 
vom „Racingteam“ mit 915 Runden 
und vom Team „Die Stullen Schmie-
rer“, das  893 Runden gefahren hat-
te. In Klasse 2  (Tuning) hatte das 
Team „Keine Ahnung“ doch Ahnung 
- es absolvierte nämlich stolze 1.215 
Runden. Auf Rang 2 landete das 
„DR-BIG-Mofateam“ mit 972 Run-
den. Den 3. Rang belegte die Mann-
schaft  „Aber Ähm...“ mit 851 Run-
den. In der Klasse 3 (Tuning mit 
Fußrasten) hatten „Die Planlosen“ 
wohl doch das richtige Konzept und 
meisterten 1.090 Runden. Knapp 
dahinter landete das Racingteam 
Soltau mit 1.072 Runden, das die 
„Migthy Moppedz“ (909 Runden) auf 
den 3. Rang verwies.

Für die Mannschaft mit dem so-
genannten „Holeshot“ (nach dem 
Start als erster Fahrer in die erste 
Kurve), überreichte Uwe Hanne-
mann einen Pokal an das Team „Dir-
ty2Stroker“. Den Fairnesspokal 
überreichte Jörg Planka von der 
VHG dem „HRK-Racing Team“, das 
angereist war, aber wegen techni-
schen Probleme nicht ins Rennen 
eingreifen konnte.Gesamtsieger 
wurde das Team „Keine Ahnung“, 
das von Martin Rettmer von den 
Stadtwerken Munster mit dem Sie-
gerpott ausgezeichnet wurde.

Bauarbeiten gehen in den Endspurt

Täter überrascht

SCHNEVERDINGEN. Die Arbeiten 
an der Ortsdurchfahrt  Schneverdin-
gen, Inseler Straße (Kreisstraße 31), 
gehen, wie der Landkreis Heidekreis 
mitteilt, in den Endspurt: Am heuti-
gen Mittwoch wird die Deckschicht 
auf der durchgehenden Fahrbahn 
vom Kreiselverkehrsplatz am Aldi bis 
zum Seekamp eingebaut. Daher ist  
der Teilabschnitt bereits seit Diens-
tagnachmittag bis heute Abend für 
die Anliegerinnen und Anlieger ge-
sperrt. „Ebenso ist ein Passieren der 
Einfahrten der angrenzenden Stra-

WINTERMOOR. Ein Einbruch am 
Tag ereignete sich am 14. September 
in Wintermoor: Am vergangenen 
Samstagnachmittag überraschte die 
Mitarbeiterin eines Gartencenters 
zwei Täter, die unmittelbar nach Ge-
schäftsschluss in ein angrenzendes, 

ßen Weißdornweg, Vogelbeerweg 
und Ahornweg nicht möglich“, so 
eine Landkreissprecherin. „Am Don-
nerstag wird die Decke im Bereich 
des neuen Kreisverkehrsplatzes am 
Seekamp fertiggestellt und kann 
nicht befahren werden.“ Am Freitag 
wird die Deckschicht im Kreisel am 
Aldi erneuert und die sich anschlie-
ßenden Straßen (Marktstraße, West-
straße, Großenweder Weg) werden 
gesperrt. „Hierbei handelt es sich um 
eine zusätzliche Maßnahme, weil in 
den Aus- und Einfahrten des Kreisels 

momentan unbewohntes Einfamili-
enhaus eindrangen und sich am Tre-
sor zu schaffen machten. Die Täter 
flüchteten ohne Beute durch das 
Kellerfenster. Die Zeugin konnte be-
obachten, wie sie in einen Pkw stie-
gen und über die B3 flohen.

Fußgängerüberwege eingerichtet 
werden“, so die Landkreisspreche-
rin. „Die Überwege müssen drei Me-
ter breit sein, damit ein Zebrastreifen 
markiert werden kann. Die Mittelin-
seln sind damit zu verändern.“  Nach 
dem Deckenbau müssen noch die 
Seitenräume hergerichtet und die 
Mittelinseln aufgeklebt werden. 
„Überdies sind die Blindenleitele-
mente noch einzubauen“, weist der 
Landkreis hin. Die Vollsperrung der 
Inseler Straße wird, so der Plan, am 
1. Oktober aufgehoben.

Vernissage im Rathaus

„Die Welt ist bunt und surreal!“ - unter dieser Überschrift stellt Marion Willenberg jetzt eine Auswahl ihrer 
Arbeiten im Rathaus der Stadt Schneverdingen aus: Die Vernissage beginnt am kommenden Mittwoch, dem 
25. September, um 18 Uhr im Foyer. Nach der Begrüßung durch die stellvertretende Bürgermeisterin Karin 
Meyer übernimmt Renate Kreitner-Schläfke die Laudatio. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von 
Gilles Marquis am Schlagzeug. Die Ausstellung ist nach der Vernissage noch bis zum 23. Oktober während 
der Öffnungszeiten im Schneverdinger Rathaus zu sehen. Willenberg möchte mit ihrem Schaffen nicht in ir-
gendeine Stilrichtung gepresst werden. Ihre überwiegende Technik ist die Arbeit mit Spachtel und Acrylfarbe, 
sie malt Portraits, Segelboote, bekannte Bauwerke, den Mond und seit einigen Wochen Pferde in einem 
neuen, bunten und zu meist surrealen Kontext.

Lichter und Laternen
In der Schneverdinger 
Ortschaft Zahrensen 
steht am kommenden 
Samstag, dem 21. Sep-
tember, ab 19 Uhr wie-
der das jährliche Lich-
terfest mit Laternen-
umzug auf dem Pro-
gramm. Treffpunkt ist 
das Schützenhaus. 
Beim Laternenumzug 
durch das Dorf können 
Jung und Alt die von 
allen Dorfbewohnern 
liebevoll und individuell 
hergerichteten Lichter 
vor den Häusern und 
auf den Grundstücken 
bewundern. Für das 
leibliche Wohl wird mit 
Bratwurst und Geträn-
ken gesorgt.

Oktoberfest
MUNSTER. Der Geflügelzuchtver-

ein Munster organisiert am 5. Okto-
ber ab 17.30 Uhr in seinem Vereins-
heim am Flüggenhofsee ein Oktober-
fest für die Vereinsmitglieder. Ver-
bindliche Anmeldungen können ab 
sofort und bis zum 30. September im 
Vereinsheim abgegeben werden.

Jubiläumswälder
Pflanzaktionen zum Stadtgeburtstag

pflanzen. „Sei es der runde Geburts-
tag, ein Ehejubiläum, die Geburt des 
Kindes oder Enkelkindes, das Fir-
menjubiläum oder einfach nur ein 
Zeichen der Liebe und Zuneigung - 
ein Anlass ist immer gegeben“, wirbt 
die Stadtverwaltung. 

 Seit dem Jahr 2000 wurden bereits 
208 Jubiläen durch Pflanzung eines 
Baumes gewürdigt, am 20. Oktober 
sollen weitere hinzukommen. Wer 
Interesse hat, einen Baum zu pflan-
zen, findet Informationen dazu in 
einem Faltblatt, das in der Bauver-
waltung erhältlich ist oder auch von 
der Homepage der Stadt Munster 
heruntergeladen werden kann. Noch 
bis zum 10. Oktober können Bäume 
für die diesjährige Pflanzaktion ge-
spendet werden. 

MUNSTER. Zum Stadtgeburtstag 
in Munster sollen am 20. Oktober 
wieder Bäume in den Jubiläumswäl-
dern in Breloh und Munster gepflanzt 
werden. Interessierte Bürger, Betrie-
be, Vereine und Dienststellen können 
sich mit einer Baumspende anläßlich 
eines persönlichen Jubiläums oder 
aus einem anderen Anlass daran be-
teiigen. 

Auch in diesem Jahr wird Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein am 
Nachmittag des Stadtgeburtstages 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt in 
den Jubiläumswäldern Munster und 
Breloh begrüßen. Dort werden sie 
gemeinsam mit ihren Freunden, Be-
kannten, Verwandten, Nachbarn und 
Gästen sowie Mitgliedern des Rates 
ihren persönlichen Jubiläumsbaum 
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21./22. September 2019

unter dem Motto:

Leben-Lachen-Freude

Munster
Wilh.-Bockelmann-Str. 39
(05192) 89 97 42

Soltau
Bornemannstr. 8
(05191) 93 96 67

www.institut-farthmann.de

Wir können Ihnen die
Trauer nicht abnehmen
– aber erleichtern.
Indem wir uns für Sie
um alles kümmern.

24 Stunden für Sie erreichbar

Im Trauerfall sind wir an Ihrer Seite

Malergasse 4 · Wietzendorf
Telefon 0 51 96 3 35 · Fax 16 39

info@gartenbau-dann.de
www.gartenbau-dann.de

                                                · GARTENGESTALTUNG  ·  TERRASSENBAU   
                                     ·   TEICHBAU  ·  FLORISTIK 
· GARTENPFLEGE  ·  BLUMEN  ·  PFLANZEN  ·  FRIEDHOFSPFLEGE

Wir sind Partner der Treuhandstelle der Dauergrabpflege  
und übernehmen auch Ihre Aufträge für  

Gieß-Service und alle laufenden Form-Schnittarbeiten.

Verlagssonderveröffentlichung

Kompetenz und Feingefühl in 
schweren Stunden - verbindlich und 
zuverlässig nach Ihren Wünschen

 Bestattungen aller Art
 Abschiedsraum
 Trauerhalle
 Trauerrede
 hauseigene Kaffeetafel
 Vorsorge

Kirchstraße 6 · 29640 Schneverdingen
eigene Trauerhalle, eigener Abschiedsraum

Tag- und Nachtruf · � 05193 974144

Wir sind an Ihrer Seite
Kompetente Organisation und Ausführung aller Bestattungsarten,

persönliche Begleitung Ihrer individuellen Wünsche.

Haben Sie Fragen zum Thema Vorsorge?
Wir informieren Sie gerne kostenlos

und unverbindlich, auch bei Ihnen zu Hause.
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Inh. Petra Rademacher e.K. & Sohn

 GR Bestattungen

Friedhöfe sind vielfältig
Ins Leben gerufen wurde der 

„Tag des Friedhofs“ 2001 vom 
Bund deutscher Friedhofsgärt-
ner (BdF) im Zentralverband 
Gartenbau  gemeinsam mit den 
bundesweit tätigen Friedhofs-
gärtnern, Steinmetzen, Bestat-
tern, Floristen, den Städten und 
Kommunen  sowie Religionsge-

meinschaften und Vereinen. 
Seitdem entwickelte sich dieser 
Aktionstag zu einem wachsen-
den Event. 

Jeweils am dritten September-
wochenende nehmen tausende 
Menschen an Aktionen zum The-
ma „Friedhof“ teil. Der diesjährige 
Tag  des Friedhofs findet in diesem 
Jahr am 21. und 22. September 
unter dem Motto „Der Friedhof: Le-
ben-Lachen-Freude“ statt.

Geführte Friedhofsrundgänge, 
Diskussionen zu friedhofsrelevan-
ten Themen, Ausstellungen mit 
verschiedenen Schwerpunkten so-
wie kulturelle Veranstaltungen mit 
Musik und Literatur haben dabei 
immer ein Ziel: Die Bedeutung des 
Friedhofs als Ruhestätte, Ort der 
Trauerbewältigung, Erholungs- 
und Lebensraum soll den Men-
schen wieder näher gebracht, der 
Umgang mit den Themen Tod und 
Trauer enttabuisiert werden. Die 
Gestaltung dieses Tages liegt da-
bei in den Händen der einzelnen 
Städte und Gemeinden. Vor Ort 
schließen sich Friedhofsgärtner, 
Bestatter, Steinmetze, Floristen, 
Friedhofsverwaltungen, Religions-
gemeinschaften sowie Initiativen 
und Vereine zusammen, um ihre 

Ideen zum jeweiligen Tag des 
Friedhofs umzusetzen.

Friedhöfe sind besondere Orte. 
Man kann dort nicht nur trauern 
und Trost finden - sie bieten Ruhe 
und Raum zum Entspannen, las-
sen Menschen Hoffnung schöpfen 
und neuen Mut gewinnen. Trauern-
de finden auf Friedhöfen einen ge-
schützten Rahmen, um sich von 
den Verstorbenen zu verabschie-
den und um ihrer zu gedenken. 
Durch den Umgang mit Blumen 
und Pflanzen kann die Trauer bes-
ser verarbeitet werden, positive 
Gefühle, wie Wohlbefinden, Ent-
spannung und Heimatgefühl kön-
nen durch die Bewegung im „Grü-
nen Kulturraum Friedhof“ ausge-
löst werden.

Friedhöfe haben viel zu bieten. 
Sie sind ein Teil des Städte- und 
Gemeindelebens. Und das gilt für 
alle Generationen. Gerade für Kin-
der ist es spannend, sich bei alters-
gerechten Aktionen am Tag des 
Friedhofs mit dem Tod als Be-
standteil des Lebens auseinander-
zusetzen. Sie lernen den Friedhof 
dadurch auch als einen Ort des 
Lebens kennen. Kinderprogramme 
haben deshalb an diesen Tagen 
einen besonderen Stellenwert. 

Farbenfrohe Pflanzenpracht: Friedhofsgärtner und Floristen präsentieren  
zum Tag des Friedhofs ihr Können den Besuchern.

Werkfoto: BdF/Iris Wolf

Lilafarbenen Luftballons stiegen mit guten Wünschen an Verstorbene empor.  
Werkfoto: BdF/Friedhofsgärtnerei Seppelfricke

Friedhofsgartenbau ist eine 
Fachrichtung der Ausbildung

 zum Gärtner.  Werkfoto: TBF

Unterschätzt
Oft verkannt, unterschätzt oder 
gar unbekannt ist der Ausbil-
dungsberuf des Friedhofsgärt-
ners. Diejenigen, die sich dafür 
entscheiden, bereuen ihre Ent-
scheidung nur selten. Viel zu 
schön ist meist der Arbeitsplatz, 
der sich häufige unter alten Bäu-
me, neben alten Gemäuern, um-
geben von Vogelgezwitscher 
und bunten Blumen befindet 
und zudem viel Ruhe ausstrahlt. 
Friedhöfe sind Oasen und Rück-
zugsorte der Natur, vor allem in 
großen Städten. Wer hat schon 
die Möglichkeit, sich tagtäglich 
an solch einem Ort aufzuhalten 
und hier einer kreativen und le-
bensbejahenden Tätigkeit nach-
zugehen? Schön gepflegte 
Grabstätten helfen den Hinter-
bliebenen, ihre Trauer zu verar-
beiten und zeigen, dass der Ver-
storbene nicht vergessen wurde. 
Die Blumen auf dem Grab, ihr 
Werden und Vergehen, spiegeln 
den Kreislauf des Lebens wider 
und geben Hoffnung auf das, 
was noch werden mag. Spezia-
lisierte Gärtner übernehmen die 
Bepflanzung und Pflege immer 
dort, wo es den Hinterbliebenen 
selbst nicht möglich, aber den-
noch wichtig ist. 
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Naturstein

Steinmetz- und Bildhauermeister
Soltau · Bergstraße 13 a und Ulmenweg 23

Telefon 0 5191 /3856
www.lehnberg.de

Wir geben Ihnen Zeit und Raum für den letzten Weg

in unseren eigenen Au�ahrungs und  Abschiedsräumen.

An dem Tag, an dem man einen
geliebten Menschen verloren hat, 
stehen wir Ihnen als fachgeprü�es

Besta�ungsunternehmen in allen Fragen von
Erd, Feuer, Baum und Seebesta�ung an Ihrer Seite.

Persönlich und immer telefonisch erreichbar

24 Std. 0 51 91  34 30

Besta�ungsins�tut Wellner

Soltau – Mühlenstraße 26 Wietzendorf – Bahnhofstraße  1 Munster – Zum Sprötzloh 1

www.besta�ungenwellner.de

kontakt@besta�ungenwellner.de

www.kondolenzbuchwellner.de
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Partner der Deutschen
Bestattungsvorsorge

Treuhand AG

Ulrike Weiland
Am Gehäge 2a · 29328 Müden/Ö.

Büro: Hauptstraße 12
Telefon 0 5053 -987272

Bestattungsvorsorge
für einen Abschied

mit Herz und Verstand.

Ohne den Himmel
ist jeder Engel 

verloren.
(Brigitte 

Fuchs)
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Neue Farben 
auf dem Grab

Platz zum Trauern
Viele Blumen des Sommers 

haben nur mit viel Pflege über-
standen. Jetzt ist es an der Zeit, 
sie durch neue, frische Pflanzen 
zu ersetzen, da der Blütenreich-
tum der Sommerblüher stark ab-
nimmt, die Pflanzen aus der 
Form gewachsen sind oder be-
reits gelbliches Laub bekommen.  

Wer ab Mitte Oktober über den 
Friedhof spaziert, wird ein anderes 
Bild vorfinden. Angehörige und 
Friedhofsgärtner sind in den kom-
menden Wochen bemüht, neue 
Farbe auf die Gräber zu bringen. 
Der Trend zeigt eine große Vielfalt 
an unterschiedlichen Herbstpflan-
zen. Pflanzen mit auffälligen Blüten 
kombiniert man heute mit Beeren-
pflanzen wie Pernetien und Blatt-
schmuckpflanzen wie buntblättri-
gem Salbei.

Wichtig bei der Herbstpflanzung 
ist es, sich darüber im Klaren zu 
sein, ob die Anpflanzung bis zum 
Frühling ansprechend aussehen 
soll, oder ob die gesamte Pflanz-
fläche in den Wintermonaten mit 
Tannengrün, einer Schale oder ei-

nem Gesteck bedeckt wird. Je 
nachdem, was man benötigt, kön-
nen unterschiedliche Pflanzen ver-
wendet werden. Cyclamen oder 
Stiefmütterchen bereichern durch 
ihre kräftigen Farbtöne jede Herbst-
anpflanzung, behalten ihre 
Schmuckwirkung aber nicht über 
den Winter. Wer sich auch in der 
kalten Jahreszeit Farbe auf dem 
Grab wünscht, muss sich an im-
mergrüne Pflanzen halten, wie 
manche Gräser und Farne, Thymi-
an, Salbei- oder Sedumarten, de-
ren Laub auch den winterlichen 
Temperaturen trotzt und bis zum 
Frühling ansprechend aussieht. 
Hier ist ein gewisses Farb- und For-
mengespür erforderlich, um eine 
stimmige Pflanzung daraus zu kre-
ieren.

Thomas Götz und sein Friedhofs-
gärtnerteam haben eigene Erfah-
rung, was die trockenen und kalten 
Winter im Raum Würzburg aushält 
und welche Pflanzenzusammen-
stellungen das Kundenherz erfreu-
en. Auf den Pflegegräbern seiner 
Friedhofsgärtnerei wird man bei-
spielsweise eine Kombination aus 
verschiedenen Hebe-Sorten, rosa-
rot blühenden oder gelblaubigen 
Calluna, umspielt von Gräsern und 
wintergrünen Blattschmuckpflan-
zen sehen können. „Weißlaubige 
Calluna pflanze ich nur noch, wenn 
es der Kunde wirklich wünscht, weil 
sie viel schneller nicht mehr schön 
aussehen als rotblühende“, weiß 
Götz. „Hebe verwende ich hinge-
gen sehr gerne, weil sie mit der be-
sonderen klimatischen Lage in 
Würzburg gut zurechtkommen.“ Im 
Würzburger Raum ist eine aufwen-
dige Tannenabdeckung im Winter 
Tradition. Die Bereiche der Gräber, 
die nicht mit Herbstpflanzen be-
pflanzt sind, werden mit Nadelholz-
zweigen abgedeckt. 

Eigentlich ist es kein Wun-
der, dass Seebestattungen 
sich zunehmender Beliebt-
heit erfreuen: So romantisch 
ist das Meer als Kulisse, so 
befreiend kann die Weite im 
Urlaub wirken, so schön sind 
die Erinnerungen an lange 
Strandspaziergänge.

Warum also nicht die Asche 
eines geliebten Menschen den 
Wellen übergeben? „Seebe-
stattungen waren früher Not-
bestattungen. Wenn jemand 
auf hoher See verstorben war, 
musste der Körper aus hygieni-
schen Gründen den Wellen 
übergeben werden“, erläutert 

Andreas Mäsing vom Verein 
zur Förderung der deutschen 
Friedhofskultur (VFFK). „Das 
war keine freiwillige Entschei-
dung, im Gegenteil. Erst der 
heutige Trend zur Individualisie-
rung hat die Seebestattung 
überhaupt gesellschaftsfähig 
gemacht.“ 

Gesellschaftsfähig und jen-
seits von „normal“, das sind 
Seebestattungen in der Tat. 
Normal, im Sinne von häufig, ist 
dafür aber etwas anderes: die 
spätere Suche der Angehöri-
gen nach Halt. Ein Friedhof bie-
tet stets den Platz zum Trau-
ern.

Pflanzkombination mit rosa  
Cyclamen, dunkelroten Calluna  
und verschiedenen  
Blattschmuckpflanzen.
Werkfoto: TBF

Bei einer Seebestattung fehlt vielen 
Angehörigen der konkrete Ort zum 
Trauern. Mit aufgemalten Inschriften 
haben Hinterbliebene Abhilfe  
geschaffen.
Werkfoto: Stapelmann/VFFK
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immobilien

kraftfahrzeugmarkt

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

Eine Werkstatt - alle Marken

Kostenloser

Lichttest + Wintercheck 
zzgl. Material

Wir prüfen für Sie: 
  Beleuchtungsanlage   Kühlflüssigkeit   
  Scheibenwaschanlage    Wischerblätter    Abgasanlage  
  Batterie    Motorenölstand    Reifen + Luftdruck   
  Sichtprüfung der Bremse    Unterbodenschutz
... jetzt Termin sichern!

Fahrzeugalter 
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent. 

× 2

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

heide-kurier.de

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Tag der offenen Tür

Bereits seit einiger Zeit laden Hans-Jörg Schmidt, Christian Hohls 
und Carsten Siedeler immer wieder zum Tag der offenen Tür ein, um 
in den Geschäftsräumen ihres Schneverdinger Unternehmens „Heide-
feuer CCH“ alles rund um moderne Kaminöfen und das passende 
Zubehör vorzustellen. Am kommenden Samstag ist es wieder soweit: 
Von 11 bis 16 Uhr stehen am 21. September die Türen im Birkenweg 
14 für Interessierte offen, und das erfahrene Team hat für diese mitt-
lerweile traditionelle Veranstaltung nicht nur attraktive Angebote der 
hochwertigen dänischen Heta-Öfen vorbereitet, sondern gern infor-
mieren die Experten auch bei allen Fragen zu Öfen, Schornsteinen 
oder auch Brandschutz und anderen Themen. „Die Öfen gibt es als 
Speckstein- oder Stahlausführung - und jetzt auch in einer Beton-Ver-
sion“, erklärt Siedeler. Die robusten Kamin- und Pelletöfen zeichne-
ten sich zum einen durch ihre Qualität aus, so der Fachmann, „zum 
anderen bleibt die Scheibe stets klar.“ 2012 in Schneverdingen ge-
gründet, hat die Firma seit nunmehr mehr als fünf Jahren ihren Sitz 
an der heutigen Adresse in der Heideblütenstadt. Das kompetente 
„Heide feuer“-Team bietet übrigens nicht nur Öfen an, sondern über-
nimmt selbstverständlich auch Aufträge für Aufbau und Anschluß 
sowie die Nachrüstung eines Schornsteins, sollte dies nötig sein.

Beratung und mehr

„Freiraum für Lebensträume“ - das ist der Slogan des Munsteraner 
Unternehmens „AS Sadoyan Immobilien“, das in den ehemaligen 
Räumen einer Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei in Munster, Neue 
Straße 4, jetzt in neuen Räumen seinen Sitz hat. Immobilienberater 
und Immobilienmakler (IHK) Slavik Sadoyan und seine Frau, Immobi-
lienkauffrau Almast Sadoyan, verfügen über langjährige Erfahrungen 
im Bereich Immobilien und bieten Kunden aus dem In- und Ausland 
ein umfangreiches Leistungsspektrum. Dieses reicht vom Verkauf über 
Immobilienbewertung und Beratung bis hin zum Energieausweis und 
zur diskreten Vermarktung. Geboten wird ein Rundum-Sorglos-Paket 
für Privat- sowie auch Geschäftskunden. Wer seine Immobilie lukrativ 
und reibungslos veräußern möchte, oder auf der Suche nach einem 
schönen Zuhause ist, hat mit dem Büro „AS Sadoyan Immobilien“ 
einen kompetenten Ansprechpartner. Egal, ob Einfamilienhaus, Mehr-
familienhaus, Gewerbeimmobilien oder große Anlagen: „ AS Sadoyan 
Immobilien“  erstellt für jede Immobilie ein hochprofessionelles und 
aussagekräftiges Exposé, das keine Fragen offen lässt. Damit haben 
sich Slavik und Almast Sadoyan weit über die Grenzen des Heidekrei-
ses hinaus einen guten Namen verschafft. Ihre Kunden kommen nicht 
nur aus ganz Deutschland, sondern auch aus dem europäischen Aus-
land, zum Beispiel aus Spanien, Frankreich, Italien und den Niederlan-
den. Hier profitieren die beiden Fachleute auch von ihren vielfältigen 
Sprachkenntnissen. „Wir haben viele vorgemerkte Kunden, die auf der 
Suche nach einem schönen Zuhause sind“, so Slavik Sadoyan. Da der 
Markt stetig in Bewegung ist, besuchen der Immobilienberater und die 
Immobilienkauffrau regelmäßig Fort- und Weiterbildungen, um so stets 
auf dem neuesten Stand zu sein. Zu erreichen ist „AS Sadoyan Immo-
bilien“ unter der Telefonnummer (05192) 9990412, E-Mail info@assa-
doyan-immobilien.de, Internet www.assadoyan-immobilien.de.

neues aus der wirtschaft

Scheck überreicht

Echte Handarbeit sahen Interessierte auch in diesem Jahr wieder in der 
Schalterhalle der Soltauer Filiale der Volksbank Lüneburger Heide. Dort 
stellten von Ende August bis Anfang September die Nachwuchstischler 
des Heidekreises ihre Gesellenstücke aus. Und wie in der Vergangenheit 
konnten Kunden und Besucher ihre Stimme für das in ihren Augen beste 
Gesellenstück abgeben. Besonders gefallen hat ihnen der aufwendig 
gearbeitete Couchtisch, den Cora Meyer aus Bispingen fertigte. Cora 
Meyer absolvierte ihre Ausbildung bei der Firma Gebers AG in Neuenkir-
chen. „Mit 32 Prozent der abgegebenen Stimmen war der Couchtisch 
der eindeutige Publikumsliebling“, so Filialleiter Jörg von Elling. Er über-
reichte der frisch gebackenen Tischlerin als Siegprämie einen Scheck in 
Höhe von 150 Euro (Foto). „Wir freuen uns mit Cora Meyer über das 
Abstimmungsergebnis und wünschen ihr für die berufliche Zukunft wei-
terhin viel Erfolg“, so von Elling.

„Wie das Leben so spielt“
BISPINGEN. „Wie das Leben so 

spielt - op Hoch un Platt, vun allns 
wat“ - so lautet der Titel des unter-
haltsamen Abends mit den Künstlern 
Gerd Langwald (Gitarre und Gesang) 
und Renate Folkers (Autorin). Beide 
stehen am 8. Oktober ab 19 Uhr im 
Ralf-Schuhmacher-Kartcenter in 
 Bispingen auf der Bühne: Mit einem 
ausgefallenen Programm wollen die 
Akteure ihre Zuhörer mit Texten, Mu-
sik und witzigen Dialogen begeistern 
und dem Publikum einen unvergess-
lichen Abend bereiten. Karten für die 

Veranstaltung gibt es im Vorverkauf 
im Kartcenter, Horstfeldstraße 5, so-
wie im Bispinger Fachgeschäft 
„DODT Buch und Papier“. Langwald 
singt mit melancholischer Stimme 
Schlager von Peter Maffey, Dirk 
Busch, Tony Kerry und anderen (gern 
auch zum Mitsingen), Folkers trägt 
eigene Texte in hoch- und plattdeut-
scher Sprache unter dem Motto „Wie 
das Leben so spielt“ vor. Das Duo ist 
seit drei Jahren erfolgreich unter-
wegs und hat bereits bei zahlreichen 
Veranstaltungen begeistert.

Einbrüche in Munster
MUNSTER. Mehrere Einbrüche 

beziehungsweise Einbruchsversu-
che ereigneten sich am 15. Septem-
ber in Munster: Mit einem unbekann-
ten Gegenstand schlugen die Täter 
in der Nacht zu Sonntag die äußere 
Verglasung zum Verkaufsraum eines 
Toto-Lotto-Ladens am Rehrhofer 
Weg ein. Die Innere Verglasung hielt 
stand, der Alarm wurde ausgelöst 
und die Einbrecher verließen den Tat-
ort ohne Beute. An einer Tankstelle 

an der Soltauer Straße hatten die 
Täter in der Nacht zu Montag mehr 
Erfolg: Sie schlugen die Glasfüllung 
einer Tür zum Verkaufsraum ein und 
entwendeten aus den Räumlichkei-
ten Zigaretten in unbekannter An-
zahl. Die Schadenshöhe ist laut Poli-
zeibericht noch nicht bekannt. Zeu-
gen werden gebeten, sich mit der 
Polizei Munster unter der Telefon-
nummer (05192) 9600 in Verbindung 
zu setzen.

Telefonsprechstunde

Mann schwer verletzt

CELLE.  Die Agentur für Arbeit Cel-
le will Menschen, die nach längerer 
Familien- oder Pflegezeit wieder in 
den Arbeitsmarkt zurückkehren 
möchten, den Wiedereinstieg in das 
Berufsleben durch ein zielgerichtetes 
Beratungsangebot erleichtern und 
bietet am 19. September in der Zeit 
9 bis 12 Uhr eine offene Telefon-
sprechstunde an. Jacqueline Schä-
fer-Pulst ist die Wiedereinstiegsbe-
raterin der Agentur für Arbeit Celle 
und an dem Tag unter der Rufnum-

mer (05141) 961783 erreichbar. Die-
se Form der Beratung möchte ermu-
tigen, den Schritt zurück in das Er-
werbsleben zu wagen. Neben per-
sönlicher Beratung werden Informa-
tionsveranstaltungen zu Themen 
rund um den beruflichen Neustart 
und die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf angeboten. Das Angebot 
richtet sich an Frauen, die sich bisher 
noch nicht bei der Agentur für Arbeit 
gemeldet haben. Die unverbindliche 
Beratung läuft auf Wunsch anonym.

Kritik der Grünen
„Problembetriebe identifizieren“

Die Grünen wünschen sich ande-
res: „Anstatt zielgerichtet vorhandene 
Daten zu nutzen, um Problembetriebe 
mit zu viel Tieren und zu wenig Fläche 
zu identifizieren, treffen die Sanktio-
nen auch Landwirtinnen, die eine 
flächengebundene Tierhaltung prak-
tizieren wie Weidehalterinnen und 
ökologisch wirtschaftende Betriebe.“ 
Die „wahre Ursache“ für die hohen 
Nitratwerte im Grundwasser wird 
nach Sicht der Grünen erst gar nicht 
angepackt: „Wir haben viel zu viel 
Vieh im Massentierhaltungsland Nie-
dersachsen. Das Verhältnis zwischen 
Tier und Fläche stimmt einfach nicht. 
Ohne eine konsequente Reduktion 
der Tierbestände wird Niedersachsen 
das Nitratproblem nicht los“, so 
Schulz-Hendel weiter.

Die unter der rot-grünen Landesre-
gierung eingerichtete Düngebehörde 
dürfe nicht mehr beim Landwirt-
schaftskammer angesiedelt sein, 
sondern beim Umweltministerium. 
„Die Kontrolldichte ist zu gering. Die 
Richtigen müssen kontrolliert wer-
den“, forderte der Grünen-Landespo-
litiker.

HEIDEKREIS. Der für den Heide-
kreis zuständige Grünen-Landtags-
abgeordnete Detlev Schulz-Hendel 
bezeichnete die im Landtag vorge-
stellten Maßnahmen zur Nitratreduk-
tion im Grundwasser als „nicht ziel-
führend“. Landwirtschafts- und Um-
weltministerium hätten 39 Prozent der 
landwirtschaftlich genutzten Fläche 
als „Rote Gebiete“ ausgewiesen, „ob-
wohl auf 60 Prozent der Landesfläche 
die Grundwasserkörper in einem 
schlechten chemischen Zustand 
sind.“ 

Auch der Heidekreis wurde als „Ro-
tes Gebiet“ ausgewiesen. „Das muss 
ernst genommen werden. Der Grund-
wasserschutz muss oberste Priorität 
haben“, so Schulz-Hendel. Allerdings 
hält er die angeordneten Maßnahmen 
für nicht zweckmäßig. „Gülle-Analy-
se, mehr Lagerkapazitäten und die 
schnelle Einbringung innerhalb einer 
Stunde: Keine dieser Maßnahmen 
trägt dazu bei, dass weniger Stick-
stoff ausgebracht werden darf. Die 
schnelle Einbringung wird zwar die 
Luft schützen, aber nicht das Grund-
wasser.“

SOLTAU. Ein 34jähriger Soltauer 
überquerte am vergangenen Sonn-
tagabend gegen 20.08 Uhr unvermit-
telt die Wilhelmstraße in Soltau, wur-
de dabei von einem Pkw erfasst und 
schwer verletzt. Nach bisherigem 
Ermittlungsstand war er laut Polizei-

bericht auf die Fahrbahn getreten, 
ohne auf den fließenden Verkehr zu 
achten. Der 20jährige Pkw-Fahrer 
bremste sofort, konnte den Zusam-
menstoß jedoch nicht mehr verhin-
dern. Der Verletzte kam mit dem Ret-
tungswagen in ein Krankenhaus.
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stellenmarkt

29646 Bispingen · Ahornweg 19 · Telefon 05194 9888-111
oder per E-Mail: info@altenheim-ahorn.de

Wir sind ein privates Alten- und Pflegeheim mit 30 Betten in Bispingen.
Für unsere familiär geführte Einrichtung suchen wir zu sofort

Pflegefachkraft m/w/d
in Voll- oder Teilzeit

Ihre Bewerbung
richten Sie bitte
telefonisch oder
schriftlich an

Die Frauenarztpraxis  
in Schneverdingen  

sucht ab 2020 eine 

Medizinische 
Fachangestellte 

in Teil- oder Vollzeit. 
Bewerbungen an: 

Prof. Dr. med. Michael Ludwig
Harburger Straße 1 

29640 Schneverdingen

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Schneverdingen, 
Wolterdingen-Siedlung und  
Neuenkirchen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Körperliche Fitness

Der Job ist mit Arbeiten im Freien bei Wind und Wetter verbunden und 
erfordert die Bereitschaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche  
Belastbarkeit ist Voraussetzung.

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im 
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem  
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständig  Verantwortung 
für die Zustellung der Objekte Tageszeitung und Briefpost mittels E-Bike. 

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- und Vertriebsges. GmbH & Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe  
Ihrer Wohnung.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde 
inklusive einem steuerfreien Nachtzuschlag von 30%.

Flexible Arbeitszeiten

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis auf Teilzeit-Basis  
(15 Stunden/Woche) als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowie Deutsch  
in Wort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren 
Kunden erwarten wir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige 
Arbeitsweise.

... und weitere Vorteile

Hochwertige Arbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht  
im Regen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unserem Team gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.persigehl@mundschenk.de 
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen 
zu der Tätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-180.

Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Wietzendorf, Schülern  
und Harber

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Schneverdingen

Nachhilfekräfte für Einzel-
nachhilfe im gesamten Heide- 
kreis gesucht, gute Bezah-
lung, 05161-503965, www.
nachhilfekraft-gesucht.de

SPIELHALLE A7
Play & Fun

Für unsere
Spielhalle A7
Abfahrt Soltau Ost,  

Autohof Soltauer Heide,  
suchen wir zu sofort

Mitarbeiterin
min. 35 Jahre
in Vollzeit oder 

auf 450-€-Basis.
Bewerbungen telefonisch unter

0173 84 74 64 4

karriere@der-lecker-baecker.de
Telefon: 04134-91510

Hauptstraße 16
21406 Barnstedt

Bäcker und 
Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

gesucht
Wir sind ein innovatives Bäckereiunternehmen vor den Toren Lüneburgs. 

Wir sind ein starkes Team!
Wir backen hochwertige Backwaren und verwöhnen unsere Kunden mit Wir backen hochwertige Backwaren und verwöhnen unsere Kunden mit 

handgemachten Traditionsprodukten. Warum? Weil‘s einfach Spaß macht und 
wir mit Leib und Seele Bäcker sind! 

Wenn Sie Lust haben in einem erfolgreichen Handwerksunternehmen so richtig 
mit zu mischen, dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung!

Auch als Quereinsteiger sind Sie willkommen.

Mehr Info‘s zum Lecker Bäcker und alles was wir bieten unter:
www.der-lecker-baecker.de/jobswww.der-lecker-baecker.de/jobs

Für unseren Standort Schneverdingen suchen wir für die Bäckerei und Verpackung

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Das erwartet Sie:
Sie sind für die Bedienung, Überwachung und Kontrolle unsere hochmodernen Pro-
duktionsanlagen verantwortlich. Dabei müssen Sie unsere Arbeitssicherheits-, Qua-
litäts- und Hygienestandards stets im Auge behalten und für entsprechende Einhaltung 
sorgen. 
Das bieten wir Ihnen: 
Es erwartet Sie ein dynamisches Unternehmen der Nahrungsmittelindustrie mit über 
dreihundertjähriger Tradition. Neben diversen betrieblichen Sozialleistungen wie u.a. 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld können wir Ihnen eine sichere Anstellung und gute 
Arbeitsbedingungen bieten. Weiterhin sorgen wir für eine umfassende und intensive 
Einarbeitung.
Ihr Profil: 
•  von Vorteil wäre eine abgeschlossene Berufsausbildung als Maschinen- und Anlagen-

führer, Fachkraft für Lebensmitteltechnik oder Bäcker (m/w/d)
•  idealerweise können Sie erste Erfahrungen in der industriellen Herstellung von Le-

bensmitteln und in der Bedienung von Produktionsanlagen vorweisen
•  selbstständige Arbeitsweise, ein hohes Maß an Flexibilität, Engagement, technisches 

Verständnis und Verantwortungsbewusstsein
•  Bereitschaft zum Arbeiten im rollierenden Mehrschichtsystem
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann werden Sie Teil des Harry-Teams und sich jetzt mit einer aussagekräftigen Be-
werbung per Email an: schneverdingen.personal@harry.de (max. 3 Anhänge im PDF- 
Format) oder bevorzugt über unser Online-Formular auf unserer Harry-Homepage.

Harry Brot GmbH
Frau Kempken, Harburger Straße 50, 29640 Schneverdingen

heide-kurier.de

Die Kombination
des Erfolges!am Mittwoch

& am Sonntag

25 Jahre Motorradfreunde
Kürzlich feierten 
die Motorradfreun-
de in der Peter-
und-Paul-Kirchen-
gemeinde  aus 
Schneverdingen 
ihr 25jähriges Be-
stehen - mit einer 
gemeinsame Aus-
fahrt und einem 
Gottesdienst. Im 
Anschluss daran 
gab es Kaffee, Tee, 
Kekse und viele 
„Benzingesprä-
che“.
  Foto: H. Böhland-Zickler

Sonntagschor
SCHNEVERDINGEN. Der Schne-

verdinger „Sonntagschor“ verstärkt 
die Kirchengemeinde Peter und Paul 
im Gesang beim Gottesdienst. Die 
Sängerinnen und Sänger üben eine 
Dreiviertelstunde vor dem Gottes-
dienst zwei oder drei Lieder aus der 
Liedermappe und dem Gesangbuch, 
die anschließend im Gottesdienst 
gesungen werden. Am Sonntag, dem 
22. September, treffen sich Interes-
sierte um 9.15 Uhr im Gemeindehaus 
der Peter-und-Paul Kirchengemein-
de. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. „Wir freuen uns über jede 
Stimme, die unser Projekt unter-
stützt“, so Kantorin Hiroko Tsutsui-
Fitschen.

Altpapier
NEUENKIRCHEN. Das Schützen-

Corps Neuenkirchen sammelt am 
Samstag, dem 21. September, wie-
der Pappe und Altpapier. Aus diesem 
Anlass bittet es alle Bürgerinnen und 
Bürger in den Orten der Gemeinde 
Neuenkirchen, außer Tewel und 
Grauen, Papier oder Pappe bis 9 Uhr 
gebündelt an die Straße zu stellen, 
oder aber direkt zum Container auf 
dem Schützenplatz zu bringen. Weil 
auch die jungen Schützen mitsam-
meln, sollten die Bündel nicht zu 
schwer zu sein. Sollte irgendwo et-
was vergessen oder aber schon im 
Vorfeld abgeholt werden, wird um 
Anruf unter Ruf (05195) 1592 oder 
unter 0171-5284354 gebeten.

Auffahrunfall
DORFMARK. Am vergangenen 

Samstag in den Mittagsstunden kam 
es auf der A 7 zwischen Bad Falling-
bostel und Dorfmark aufgrund des 
starken Wochenendreiseverkehrs zu 
einem Stau, an dessen Ende eine 
32jährige verkehrsbedingt auf dem 
linken Fahrstreifen bis zum Stillstand 
abbremsen musste. Der nachfolgen-
de 21jährige Fahrer eines Chevrolet 
aus Magdeburg bemerkte die Situa-
tion zu spät und fuhr trotz einer Not-
bremsung auf den Audi der aus 
Walsrode stammenden Frau auf. Die 
Fahrerin wurde im Unfallgeschehen 
leicht verletzt. Es entstand laut Poli-
zeibericht ein Gesamtschaden von 
rund 6.000 Euro.
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Winterreifen Michelin Green X, 
225/60 R16 98 H, inkl. Alufelgen für 
Audi A6, Zustand und Profil sehr gut 
zum Sonderpreis 05191 16140

Mercedes Benz Winterreifen Kom-
pletträder, Satz, W176; Zierblenden; 
Bridgestone Blizzard, 205/55 R16, 
RDKS; Stahlfelge, ET49 6,5J x 16HZ; 
400.- VB 05192 3637
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Smart fortwo Cabrio, passion, 52 
kW, Benzin, Automatik, weiß, Bj. 
2011, 111.500 km, Klimaanl., Win-
terr., Audio/Navi, Sitzh., VB 4950.-, 
0176 55948898

Opel Astra, Bj. 6/2010, silber, 
101.800 km, 75 PS, top Zustand, 
TÜV/AU neu, Klima, 4900.- 0175 
1500133

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Verkaufe Golf Plus 1.9 tdi Diesel, Bj. 
2006, schwarz, 198 tkm, TÜV 9/2019, 
2200.- 0175 2523261

4 Ganzjahresreifen auf 4-Loch-Alu-
felgen 195/60R15 88H, guter Zu-
stand, 100.- VB zu verk. 05195 7524

Verkaufe Golf 3 Rolling Stones, 
TÜV/AU neu, Reifen M+S ½ J. alt, 
Bremsen hi. neu, SSD, 146 tkm ori-
ginal, Bj. 97, gepfl., 1050.- VHB 0162 
1036366

4 Winterreifen auf Alufelgen, Rad-
größe 6Jx15H2, RP12-6015, Miche-
lin Alpin 185/65 R15, gefahren auf 
Corsa D, VB 220.- 05195 2934

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Camperfamilie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf 0173 
8426923

VW Golf Var. 1.6 TDI „Match“, Bj. 
2012, silber, 148.659 km, SHZ, 2. 
Hd., Alu, Klima, Teilleder, KS hi., 
PDC, TÜV 11/19, BC, usw., 5999.- 
0151 56566182

Škoda Superb 2.0 TDi Kombi, Bj. 
2013, 6-Gang, 170 PS, 1. Hd., Klima, 
Navi, 249.800 km, TÜV 2020, LRA, 
Rel., el. FH, Rollo, Nebel, CD, 6999.- 
0151 56592446

Škoda Oktavia Kombi, EZ 05, TÜV 
12/20, 199 tkm, AHK, Servo, sehr 
gepflegt, kein Rost, 1,6 l, 101 PS, 
2490.- 0170 1848686

Geländewagen, 1. Hd., Bj. 2005, 
107 kW, Santa Fe, 2,4 l, AHK - 2000 
kg, TÜV 7/2020, So./Wi.-Rfn. Alu-
felgen, div. weitere Extras, gut. gebr. 
allg. Zustand, 2990.- 0173 4105542

Cabrio zum Wi.-Preis, top Peugeot 
206 CC, 5-Liter-Auto, Diesel, gut mo-
torisiert, läuft super, div. Extras + 
TÜV, Bj. 05, f. 2690.-, TÜV neu 0175 
8071432

Planenanhänger, 1. Hd., 1200 kg 
gebremst Mittelgröße, Saris Hänger 
gut. gebr. allg. Zustand, voll einsetz-
ba, FP 1200.-, TÜV 10/2020 05822 
9419755

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Pkw Fiat Punto, Bj. 09, 3. Hd., div. 
Extras, großes Panorama-Glasdach, 
Servo, Euro4, etc., 57 kW, 1.4 l, 6-7 
l Verbrauch a. 100 km, TÜV 7/2020 
o. neu, VB 2690.- 05822 9419754

Ford Mondeo 1.8 l, Bj. 2002, 8 Mo-
nate TÜV, VB 450.- 0172 4444034

verkaufe

Zimmervoliere f. Kleinvögel, Größe 
(H,B,T) 160 nutzb 135,85,55, Gerüst 
Vierkantrohr Farbe blau auf Rollen 
Boden herausnehmbar VB 100.- 
05198 987231

Gefrierschr. Liebherr GNP2476, 
233 l, 260.-, Massageliege hhp pro-
fessional 500.-, Ikea: TVBank brusa-
li, BJorkudden Bartisch, ab 18.30 
Uhr 0151 28970068

Jetzt zu Sommerpreisen: Feuerholz 
in 1-m-Enden am Waldweg mit PKW 
gut erreichbar, nahe Bispingen bzw. 
Munster für 27.-/rm abzugeben. 
05191 979943

Luftpistole (DIANA 5) an Berechtig-
ten (Mindestalter 18 Jahre)  für 75.- 
und Steinschlosspistole (Deco) mit 
Elfenbeinkorpus für 200.- zu verkau-
fen. 05191 979943

Rasenmäher/Ransomes Selbstläu-
fer, 90 cm Schnittbr., Seitenauswurf, 
13 PS, Hondamotor inkl. Ersatzkeil-
riemen (neu) u. Messer für 450.- 
05191 9797315

Pedelec Kreidler Vitality Bosch Shi-
mano 8 Gang Magura HS11 inkl. 
Akku und Ladegerät, Bj. 2013, gel. 
3600 km, VB 750.- 05196 1098

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Eiche & Birke, 1. Wahl, Preis 
nach Menge, keine Schüttmeter 
0160 2084163

Erlenholz, ca. 24 Raummeter, zu 
verkaufen. Ein Jahr gelegen, auf 1 
Meter gespalten. Nur an Selbstab-
holer 01575 0293387

Verkaufe Laufband Marke Horizon 
Comfort Select, VB 600.- 0176 
78271471

E-Trikeroller, Akku, wie neu, noch 
Vers., 20 km gelaufen, EZ 3/2018, viel 
Staurau, NP 1700.- für 1100.- VB 
05191 14715

Bosch Gefrierschrank Exclusiv, 
Höhe 126, Breite 65, top Zustand, 
verschenke beschichtete Spanplat-
ten 05191 4590

MTB Rad 24“, 16 Gang, rot-schwarz, 
Sonderausführung, 180.-, E-Stab-
heckenschere neu, Reichweite 3,3 
m, 30.-, 20 Röhre 2,30 m lang, ø 10 
cm, 160.- 05194 1507

Schraubstock Amboss 150 Bb. 25 
kg Heuer Front Industriequal. gebr. 
120.-, Schraubstock 140 Bb. 15 kg 
Heuer Front Brockhaus Stahl-
geschmdt. gebr. 90.- 05194 1507

in Hützel

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

2-Zi.-Whg.
ca. 40 m2, 
komplett renoviert

Da. + He.-Fahrrad Marke Fendt mit 
Kardanwelle + 3-Gang-Nabenschal-
tung + eine handgefertigte Sonnen-
liege in Holz 05191 4307

Brennholz, Buche, Esche in ver-
schiedenen Ausf., günstig zu verkau-
fen, Preis: 45.-/SRM, halbfertig: 30.-/
RM, Liefer. mögl. 05195 7575

Verk. ApiNord Honig- und Obst-
presse, Füllhöhe ca. 40 cm, ø 30 cm, 
neuw. 320.- 04265 1467

1 Besucherbett, 10.-, 1 neue Mat-
ratze, 90/200, 10.- 05191 999766

11 Schutzgitter Keller-/Schachtabd. 
94 x 60 anreihbar á 30.-, ges. 300.-, 
Rasenwalze ø 47x82 cm, 115.-, 5 PS 
Gartenfräse, leicht defekt, 80.- 05196 
9636957

Whirlpool-Wanne (sehr gut erhalten) 
05193 2552

Kompressoranlage 200 l mit Zube-
hör, Crosstrainer Marke Xelos, Preis 
VB 05191 4307

Fahrräder von 12er bis 28er Rad, 
sehr guter Zustand sowie Laufräder 
und Roller, klein und groß, Kettcar 
klein/groß, MTB 26er neu ab 230.- 
05194 1507

Da. Pedelec 28“, Kalkhoff-Tasman 
City, Rh 50 cm, 250W/36V M-motor, 
Akku 11Ah (396W), 8 Gang, uvm. NP 
2199.- (2014) - jetzt VB 950.- 0172 
2904457

4 Alufelgen 6½ Jx15 H2 VW Golf. 
Guter Zustand. Ideal auch für Winter- 
reifen. 80.- 0171 6981841

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, Feld-
post, Bücher, Uniform, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Achtung Hausbesitzer in Munster 
u. Umgebung! Verkaufen Sie mir Ih-
ren Obstgarten zum Bau für ein kl. 
Haus im Grünen. 05055 591868

Ich, w., 57 Jahre, suche nette Leute 
a. d. Raum Schneverdingen, die Lust 
haben für Unternehmungen wie 
Wandern, Reisen etc. Chiffre 15370 
Heide Kurier Soltau

Suche Maler, der 4 Küchenstühle 
abschleift und streicht 05193 2447

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Achtung, zahle viel Geld für Stand-
Wand-Uhren, Luxusuhren, Ka-
min-Uhren, Münzen, Kriegsanden-
ken, Pelze, Schmuck 0171 4682732

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, bitte alles anbieten. 
0171 4682732

Suche Aufsitzmäher, auch defekt, 
alles anbieten. 0172 4404079

Su. Omazeiten farbiges Bleikristall, 
Silberbesteck 90 100 kg 6.- Zinn kg 
5.-, alte Armb. Taschenuhr, Schmuck, 
Modeschmuck, Militär Fotoalben, 
Figuren, Münzen 0177 7582116

in Hützel

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg.
ca. 60 m2, 
komplett renoviert

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Suche Honda Dax. Oder Honda 
Monky, auch Scheunenfund. Auch 
Simson Schwalbe. 0173 5441032

Kaufe aus Omas Zeit Porzellan, 
Bleikristall, Möbel, Nähmaschine, 
Pelz, Modeschm., Uhren, Münzen, 
Instrumente, Nachlass, uvm. Alles 
anbieten! 0177 6123306

Kaufe Zinn Aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile), 
alles anbieten! 0177 6123306

Rentner m. kl. Rente sucht gratis 
oder kleines Geld Flohmarktsachen, 
Werkzeuge, Maschinen, Rasenm., 
Haushaltsgroßgeräte auch defekt. 
0162 3659845

immobilien
vermietung

Freundl. Ehepaar 67/60 sucht  Whg. 
ca. 60 qm, Raum Soltau, Schnever-
dingen, NR, pflegeleicht, solvent, k. 
Tiere, bis 500.- Warmmiete 0176 
58885748

Soltau, 2-Zi.-Whg., Stadtrand, Ter-
rasse, EBK, Stellplatz, 440,- Kaltmie-
te, 2 KM Kaution; Tel. nach 17 Uhr 
05191 9642408

1 komfortable 100 qm 3-Zi.-Sou-
terrain-Whg. + Küche, Bad, G-WC, 
Carport, einschließl. NK außer Strom 
580.- im Monat, sofort frei in Bispin-
gen/Steinbeck/L. 0171 2048999

Schneverdingen, Höpennähe, 
schöne 3-Zim.-DG-Wohnung, sa-
niert, EBK m. GSP, tolles Bad, hell, 
sonnig, ca. 65 qm ab 1.12.19, KM 
370,- 0421 57730619

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Nachmieter zu sofort gesucht! 51 
qm, 2,5 Zimmer, frisch renoviert, 
EBK, VB, Erdg., KM 400.-, NK 190.- 
1200.- Kaution in Svd./Wintermoor 
0178 4706666

Nachmieter zu sofort gesucht! Klei-
ne 2-Zi.-DG-Whg.; ca. 33 qm mit Kü. 
und DB/WC, KM 220.-, NK 170.-, 
660.- Kaution in Svd./Wintermoor 
0178 4706666

Renovierte 3-4 Zimmer-Wohnun-
gen in Munster zu vermieten. 0151 
64315540

Soltau Laden, ca. 60 qm, geeignet 
als Kosmetik Studio, Büro etc., an 
Hauptverkehrstr. zum 1.11.19 zu ver-
mieten, KM 400.- + NK + Kaution 
0170 2029536

Soltau Stadt Top moderne offene 2 
Pers. 3-Zi.-Whg., 90 qm, Balkon, el. 
Markise, Kamin, gr. EBK neu, Vollbad 
neu, KFZ-Stellplatz, 600.- KM + 
150.- NK 05191 964911

Svd., 3-Zi.-Whg., 1. OG, ca. 101 qm, 
Südbalk., G-WC, ruhig + zentrums-
nah, V, 68 kWh (m2a), KM 640.- + NK 
160.- + Strom + 2 MMKt. 0177 
5213021

Suche 1,5 - 2-Zi.-Whg. in Soltau bis 
420.- warm, da ich zur Zeit wegen 
Krankheit vom Amt leben muss, ab 
16 Uhr 0176 21519904

Soltau, DG-Wohnung, 80 qm, 2 Zi., 
Kü., Bad, Keller, Garten, KM 400.- + 
BK + 2 MMKt. 05191 979810

Suche 2,5-Zi.-Whg., Parterre, Ter-
rasse zur Miete im Umland von 
Schneverdingen, auch in ein WG 
möglich, ab sofort oder später 0178 
3280101

Ruhiges Ehepaar mit kl. Hund sucht 
sehr dringend zum 1.10.2019 eine 
2-Zi.-Whg. mit Balkon od. Terrasse, 
60 qm und 467,50 + Heizkosten. Nur 
Svd.! 05193 9664115

Svd., Nähe Zentrum/Höpen, groß-
zügige 2,1-Zi.-Whg., 120 qm, EG, 
500.- + NK + Kt. von privat an NR 
langfristig zu vermieten. Sehr ruhige 
Wohnlage! Ab 19 Uhr 05193 7354

Nachmieter zu sofort gesucht, 
Schneverdingen Zentrum, EG, 140 
qm, 5 Zimmer, Garten, Tierh. mög-
lich, Bad, WC, KM 950.- zzgl. NK und 
Kaution 0176 20474340

Schneverdingen, 3-Zimmer-Whg., 
84 qm, 1. OG, ruhige Lage, zent-
rumsnah, Balkon, 560.- KM + NK 
0171 8900941

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg.
ab 62 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

Soltau, 3-Zimmer-Whg., zentrums-
nah, 450.- KM + NK 0171 8900941

Soltau, 3-Zimmer-Whg., 55 qm, 
385.- KM + NK 0171 8900941

Soltau, 1-Zimmer-Whg., EG, Ter-
rasse, 480.- warm 0171 8900941

Soltau, 2-Zimmer-Whg., 50 qm, 
EBK, Loggia, 365.- KM + NK 0171 
8900941

Bispingen, 3 Zi., EBK, D-Bad, 104 
qm, 2. OG mit 4 Giebelfenstern, 1a 
Zust., Kfr. lieferbar, KM 588.- + NK + 
3 MMKt. 040 30710388

immobilien
kauf / verkauf

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Mehrere Neubau-ETWs in 
Schneverdingen zum Kauf

2-Zi. u. 3-Zi. mit Fahrstuhl  
– jetzt reservieren!

www.meyer-traumhaus.de

Wir kaufen Ihre Immobilie zu attrak-
tien Konditionen. Kontaktieren Sie 
uns noch heute! Mail: fhaufe@heide 
-real-estate.de, WhatsApp 01590 
4176837

stellenmarkt

Suche eine Hilfe für ältere Dame im 
Haushalt und Pflege in Munster. 0179 
1034174 oder 05192 18121

Mitte 50 sucht Sekretariatsst. VZ 
zum 1.1.2020, langj. Berufserf. 
Buchhaltungs-EDV-Kenntnisse, Erf. 
in versch. Branchen, gerne STB. 030 
3426529

Bauprofi sucht Job: Innenausbau, 
Malerarbeit, Tapezieren, Pflasterung, 
Dachausbau, Mauern, Klempner, Ba-
dezimmer Sanierung komplett, 0157 
70670653

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 
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Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................
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Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.
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ONLINE  ..........................................................................
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Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
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MUNSTER
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Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

partnerkontakte

heide kurier –
am Mittwoch und am Sonntag



heide kurierMittwoch, 18. September 2019 Seite 15

private kleinanzeigen

veranstaltungen

familienanzeigen

EN MANN MIT 
CHARAKTER

MITTWOCH, 16. OKTOBER 2019 
UM 20 UHR
AULA DES GYMNASIUMS SOLTAU

LUSTSPIEL VON WILFRIED WROOST 

KARTEN AB 28,50 € BEI SOLTAU-TOURISTIK 
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WWW.SOLTAU-TOURISTIK.DE ODER WWW.RESERVIX.DE
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tiermarkt

Kleine Katzen, 9 Wochen alt, in lie-
bevolle Hände abzugeben. Gerne 
telefonisch melden unter 05196 643

sie & er

Welche Sie oder Er 18-70 möchten 
von Ihm, 67, oral also mit dem Mund 
verwöhnt werden, gerne auch ein 
Paar wo Sie Er es wollen. 0176 
54586580

Er, nicht hässl., 55 J., 75 kg, 175 cm, 
su. e. Sie, schl. b. mittel o. Ehefr. gern 
jünger f. lose Bez. Bin nicht langw., 
lache s. viel + habe Niveau, Foto  a. 
WhatsA., 100% Diskr. 0174 7740824

Suche Leute zum Reden über Wohl-
stand, Erfolg, Motivation, Liebe, 
Scheitern usw. suedlender25@web.
de oder 0152 25749355

urlaub

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo 
2 Pers. ab sofort frei bis Anfang No-
vember und frei von Mitte Dezember 
bis Mitte Januar. Info: 0162 1049635

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

sonstiges

Verschenke Wohn- und Schlafzim-
mermöbel 05193 52154

Sehen wir uns bei den Soltauer 
SalzFestSpielen? Infos unter: 
www.soltauer-salzfestspiele.de

Verschenke Couchgarnitur, aus-
ziehbar 2,40 x 1,20, Selbstabholung, 
Bilder können angefragt werden. 
05193 9664058

Wer kann mir, M-60 J. Urlaubseng-
lisch sprechen lernen? Keine Vor-
kenntnisse, in Munster. Preis Std.- 
Vorstellung an E-Mail 1.hacky@
kabelmail.de

Flohmarkt „Rund ums Kind“ im 
KiGa „Am Jordan“ am Sonntag, den 
22.09.2019 von 14.00-16.00 Uhr. 
Jetzt anmelden unter 0151 20763342

Kennst Du die Haifischbar? Kann-
ste kennenlernen, 19.10., 20 Uhr u. 
20.10., 16 Uhr, Aula Gymnasium Sol-
tau www.soltauershantychorev.de

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Privater Hofflohmarkt, 29640 Svd., 
Oststr. 7B am 21.9.19, von 9 bis 17 
Uhr. Kindersachen, Klamotten, vie-
les mehr.

Wer braucht meine Hilfe? Biete mei-
ne Betreuung f. Ihren Hund an, ganz-
tägig sowie auch für die Urlaubszei-
ten. Führerschein vorhanden. 01573 
9321824

Hole kostenl. ab: Reste v. HH-Aufl., 
Bücher, Geschirr, Bekl., Bilder, Spiel-
zeug etc. und alles was zu schade 
ist, um es wegzuwerfen (keine Mö-
bel) 05055 5414

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Am 23.8. Camera mit Tasche im 
Stadtpark Munster auf Bank liegen 
lassen.(Sony Nex 3) Wiederbeschaf-
fung gegen Belohnung. 02164 3525

dienstleistungen

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Steinreinigung Niedersachsen 
Wisniewski

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
21.9. und 22.9.2019 
Dr. Dirk Möhle, Walsroder Straße 8, Soltau.............................. 05191 3311

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 21.9.2019, 14.00 Uhr bis Montag, 23.9.2019, 7.00 Uhr:
Tierklinik Munster, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 21.9. bis 27.9.2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 21.9. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
So., 22.9. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Mo., 23.9. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Di., 24.9. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Mi., 25.9. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Do., 26.9. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811 
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Fr., 27.9. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 21.9. bis 27.9.2019 
Apotheke Wietzendorf, Hauptstraße 21, Wietzendorf ............. 05196 1405

Haus- und Gartenservice
kostenlose Beratung

Telefon 01577 2696983

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus.
Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Wir nehmen liebevoll Abschied von unserer „Muttel“

Marianne von Frieling
geb. Rittler

* 21. 9. 1931     † 13. 9. 2019

In Liebe und Dankbarkeit

Roswitha
Gisela & Heinz

Ilka & Ralf
Thorsten & Björn

Enkel, Urenkel und alle, die sie lieb hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Freitag, dem 20. September 2019, um 13.00 Uhr
in der neuen Friedhofskapelle in Schneverdingen statt.

G&R

An der Brücke 30 
29640 Schneverdingen 
Für die Öffentlichkeit  
von 10 bis 13 Uhr. 
Besucher-Hunde dürfen auf den Platz,  
wenn diese gut sozialisiert sind! 

Team Uli und Uwe

Deutschland Bodeguero-Treffen in 
SCHNEVERDINGEN am 21.09.2019 

Je
d

er
 k

a
nn

 m
itm

a
ch

en
! FLOHMARKT

Keine Anmeldung erforderlich!
Info: 0171 7710751

Internet: www.flohmarkt-siko.de

Do. 3.10. BÜCHEN Schützenplatz
Sa. 5.10. UELZEN Messegelände

Sa. 21.9. BAD BEVENSEN
Antik- & Trödelmeile

Kurpark am Neptunbrunnen

28. & 29. 
September 2019

46.Wietzendorfer 
 Honigfest

Mehr als 100 Aussteller präsentieren sich im Ortskern
Bühnenprogramm mit regionalen Künstlern, 

Musikern und Vereinen

                        großes Show - Kochen mit Honig 
Fotowettbewerb, Kinderflohmarkt

& viele weitere Honig-Highlights 

Eintritt: 4,- € je Tag, 
Kinder unter 14 J. frei

FLOHMARKT
21. 9. Tostedt

Schützenplatz, fällt aus!
www.hansen-veranstaltungen.de
Info-Tel. 04171 71120

Wo ist
   was
     los?

Ihr starker
Partner
in Sachen
Werbung!

Schaden
BISPINGEN. Rund 500 Euro Scha-

denshöhe verursachten Einbrecher in 
der Nacht zum 9. September, als sie 
die Eingangstür eines Baumarktes in 
Bispingen, Bahnhofstraße, aufbra-
chen, doch ohne Diebesgut ver-
schwanden. Die Polizei Bispingen 
sucht Zeugen unter Ruf (05194) 7441.

Volltrunken
MUNSTER. Ganz offensichtlich zu 

betrunken zum Radeln war ein Mun-
steraner, der am Dienstagabend, 10. 
September, im Worthweg in Munster 
zunächst ins Straucheln und an-
schließend zu Fall kam. Der Mann, 
der 2,72 Promille „pustete“, blieb 
unverletzt. 

Kommunion
MUNSTER. Die St. Michaelge-

meinde Munster lädt Kinder, die der-
zeit die dritte Klasse besuchen, zum 
Vorbereitungskurs zur Erstkommuni-
on ein. Anmeldung am heutigen Mitt-
woch von 9 bis 11.30 Uhr und am 20. 
September von 15 bis 17.30 Uhr im 
Pfarrbüro in der Bahnhofstraße 27.
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statt 7.63 €

7 Tafeln

statt 7.45 €

5 Becher

statt 9.95 €

5 Packungen

statt 6.58 €

2 Packungen

statt 8.69 €

11 Beutel

Schnitzelbraten
vom Schwein, 
ein saftiger Braten, 
meisterhafter Zuschnitt

Schweinefilet 
in Trüffelmarinade
ideal zum Grillen oder für die Pfanne
(1 kg = 10.00 €)1 kg

ALLES FÜR
Schnitzelbraten

ALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜR

Schweinefilet 
in Trüffelmarinade

500 g

Hansano 
Deutsche Markenbutter
250 g (100 g = 0.40 €)

Milka Schokolade
verschiedene Sorten
81–100 g (100 g = 0.71–0.88 €)

Knorr Fix
verschiedene Sorten
28–100 g 
(100 g = 0.45–1.62 €)

Frosta
Internationale
Fertiggerichte
verschiedene Sorten
gefroren, 500 g 
(1 kg = 5.00 €)

Arla Buko 
Frischkäse oder

Frischkäsezubereitung
verschiedene Sorten 
und Fettanteile, 200 g
(100 g = 0.50 €)

statt 7.45 

Birkel 
7 Hühnchen Eiernudeln
verschiedene Sorten
1000 g ( 1 kg = 1.00 €)

statt 7.45 €

5 Spar-Packungen

Rippenstücke
ohne Schwarte,
natur oder mariniert

Rippenstücke
ohne Schwarte, 1 kg

(solange der Vorrat reicht!) 4.994.99
Bier-Aufsatz
je 1 Aufsatz passend für PET- und Glasflaschen, 
reichert das Bier mit Sauerstoff an 
und der Kohlensäuregehalt wird 
leicht reduziert, das Bier wird 
milder und bekömmlicher - 
wie frisch gezapft, auch für 
andere Getränke verwendbar

Trockenfleisch
Elch, Hirsch oder Rentier,
Wildfleisch aus nachhaltiger
Jagd, ideal für unterwegs,
in Handarbeit geschnitten und
verpackt, ohne künstliche
Geschmacksstoffe
25-g-Beutel je (100 g = 19.96 €)

DIENSTAG IM TV – MITTWOCH BEI UNS!

statt 7.58 €

2 Kisten

Nordquell 
Mineralwasser
verschiedene Sorten
12 PET-Flaschen à 1 Liter 
(1 Liter = 0.21 €)
zzgl. 9.00 € Pfand

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:   Munster  I  Schneverdingen  
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